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Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten vom
7. Juni (KW 23) wird aus redaktionellen Gründen auf Frei-
tag, 2. Juni, 10 Uhr, vorverlegt. Ein späterer Eingang von
Artikeln für diese Ausgabe kann leider nicht mehr berück-
sichtigt werden. Um Beachtung wird gebeten.

Zum vierten Mal wird in Teningen eine Veranstaltung für Neu-
bürgerinnen und Neubürger durchgeführt, die am Sonntag,
18. Juni, um 11.30 Uhr auf dem Gelände des Heimatmuseums
Menton in der Kirchstraße im Ortsteil Teningen stattfinden
wird. Die Vereine und Institutionen werden aufgerufen, daran
teilzunehmen.

2014 führte die Gemeindeverwaltung Teningen zum ersten
Mal eine Neubürgerbegegnung durch, die im vergangenen
Jahr in einen Begegnungsmarkt umgewandelt wurde. Auch
dieses Mal werden die Neubürgerinnen und Neubürger, die im
Laufe eines Jahres nach Teningen gezogen sind, schriftlich ein-
geladen. Herzlich eingeladen sind auch alle andern Teningerin-
nen und Teninger, die sich für die vielfältigen Angebote in der
Gemeinde interessieren.

Wieder wird die Gemeinde Teningen vorgestellt und Vereine
sowie Institutionen erhalten die Möglichkeit, sich auf dem Ge-
lände des Museums zu präsentieren. Dies kann entweder an
einem eigenen Stand erfolgen oder auch an Marktständen, die
zur Verfügung gestellt werden können. Es besteht die hervor-
ragende Chance, auf seine Angebote aufmerksam zu machen
und vielleicht sogar Mitglieder zu gewinnen. Wieder wäre es
schön, wenn die teilnehmenden Vereine den Förderverein An-
wesen Menton mit einer Kuchenspende unterstützen würden.

Vereine und Institutionen, die an einer diesbezüglichen Mit-
wirkung interessiert sind, werden gebeten, dies unter Nennung
der geplanten Aktivität sowie der Angabe von eventuellen Ku-
chenspenden per E-Mail an stein@teningen.de bis spätestens
19. Mai mitzuteilen. Telefonische Auskünfte gibt der Fachbe-
reichsleiter Soziales, Bildung, Familie und Bürgerservice, Rolf
Stein, unter Telefon 07641 / 5806-46.

1. Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte
Ergebnis der Wahl des Bürgermeisters bekannt gemacht:

1.1 Zahl der Wahlberechtigten 9677
Zahl der Wähler 5588
Zahl der ungültigen Stimmzettel 99
Zahl der gültigen Stimmzettel 5489
Zahl der gültigen Stimmen 5489

1.2 Von den gültigen Stimmen entfielen auf
1. Hagenacker, Heinz-Rudolf 3285
Nelkenweg 3, 79331 Teningen
2. Dr. Baumann, Marcel 2172
Hegeweg 7, 79312 Emmendingen
3. Huber, Claus 6
Bismarckstraße 16a, 79331 Teningen
6. Sonstige 26

1.3 Der Bewerber Heinz-Rudolf Hagenacker hat mehr als die
Hälfte der gültigen Stimmenerhalten. Er ist somit zum Bürger-
meister gewählt.

2. Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffent-
lichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von jedem Wahl-
berechtigten und von jedem Bewerber Einspruch bei der
Rechtsaufsichtsbehörde
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstraße 2-4,
79312 Emmendingen
erhoben werden.
Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers,
dernichtdieVerletzungseinerRechtegeltendmacht, istnurzu-
lässig, wenn ihm mindestens 97 Wahlberechtigte beitreten.

Teningen, 10. Mai 2017

Bürgermeisteramt Teningen
Weiler, Bürgermeisterstellvertreter
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Internet www.teningen.de
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Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
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Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
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Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
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Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr; Mittwoch von 11.30 bis
17 Uhr; Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Oktober
geöffnetam1.SonntagdesMonatsvon14
bis 17 Uhr. Sonder- und Gruppenführungen
nach Terminabsprache bitte bei der Gemeinde
Teningen, Telefon 07641 / 5806-36. Für die tra-
ditionellen Veranstaltungen bitte die Medien
beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet. Führun-
gen außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-
foerderverein@t-online.de oder Gemeinde-
verwaltungTeningen,Telefon07641 /5806-36.
Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 12.5.: alle Ortsteile

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 18.
Mai im Rathaus Nimburg (Bürgersaal).

Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr. Do.,
16-18 Uhr.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr. Am 15. Mai geschlossen.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 13.5.Samstag, 13.5.Samstag, 13.5.
Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 9332221, Faxmendingen, Telefon 07641 / 9332221, Faxmendingen, Telefon 07641 / 9332221, Fax
07641 / 9332223.07641 / 9332223.07641 / 9332223.
Sonntag, 14.5.Sonntag, 14.5.Sonntag, 14.5.
Central-Apotheke, Theodor-Ludwig-StraßeCentral-Apotheke, Theodor-Ludwig-StraßeCentral-Apotheke, Theodor-Ludwig-Straße
11, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /11, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /11, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
914170, Fax 07641 / 914179.914170, Fax 07641 / 914179.914170, Fax 07641 / 914179.
Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-
zach, Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.zach, Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.zach, Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016

Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.

Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)

DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29

Öffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
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Kinderkino: Hexe Lilli – Der Drache und das magische
Buch. Die nächste Vorstellung des Kinderkinos findet am mor-
gigen Donnerstag um 16 Uhr in der Gemeindebücherei statt.
Wie gewohnt zeigt das Kinder- und Jugendbüro ausgewählte
Filme, die als pädagogisch wertvoll eingestuft wurden und da-
durch besonders gut für Kinder im Grundschulalter geeignet
sind. Themen wie Freundschaft, Familie, aber auch Abenteuer
stehen dabei im Vordergrund. Genauere Informationen zu den
Filmen sowie eine Jahresübersicht sind einzusehen auf www.te-
ningen.de.NachdemderböseZaubererHieronymusmalwieder
versucht hat, ihr Hexenbuch zu stehlen, wird der alten, gütigen
HexeSurulundaklar,dass siedringendeineNachfolgerinfinden
muss, die ihre magischen Geheimnisse beschützt. Auf der Suche
nach einer talentierten Kandidatin landet Surulunda als Drache
Hektor im Haus der kleinen Lilli. Die ist zwar hellauf begeistert,
als sie das Hexenbuch, das Hektor bei sich hatte, findet – aller-
dings stellt sie mit den Zaubersprüchen vor allem Unsinn an: So
setzt sie ihr Klassenzimmer unter Wasser und hext ihren zicki-
gen Schulkameradinnen Schwänze an den Po. Hektor hat also
eine Menge zu tun, um Lilli zu einer „echten“ und guten Hexe
zu machen, die es mit dem bösen Hieronymus aufnehmen kann.

Länge: 89 Minuten, Empfehlung: ab acht Jahren, Ein-
tritt:1Euro.Morgen,Donnerstag,11.Mai,ab16Uhrinder
Gemeindebücherei.

Kinderküche: Schinken-Hörnchen. Das Kinder- und Ju-
gendbüro bietet für interessierte Kinder ab sechs Jahren zwei-
mal pro Woche ein Kinderprogramm an. Den aktuellen Flyer
gibt es unter www.teningen.de zur Ansicht oder zum Down-
load. Weitere Infos gibt es unter der Facebook-Seite des Kinder-
und Jugendbüros facebook.com/kjbteningen. Wie gewohnt
kann unter pädagogischer Anleitung des KJB-Teams gewerkelt,
gebastelt, gebacken und gekocht werden. Das gemeinsame
Spielen und das Erleben des Teninger JuZe gehören ebenfalls
dazu. Die Teilnahme ist kostenlos und wird durch die Gemeinde
Teningen finanziert.

Am Freitag wird es herzhaft lecker. Für den kleinen Hunger
zwischendurch werden Blätterteighörnchen gebacken. Gefüllt
mit Schinken, Käse oder verschiedenem Gemüse ist auch für die
Vegetarier etwas dabei. Bitte an geeignete Boxen denken, um
Hörnchen mit nach Hause zu nehmen.

Diesen Freitag, 12. Mai, von 15 bis 17 Uhr im JuZe Tenin-
gen, Wiedlemattenweg 6, in der Nähe des Bauhofs.

Der Weg in die Selbstständigkeit ist für viele Beschäftigte eine
interessante Alternative zum Arbeitnehmerverhältnis. Der
Mut, diesen Schritt zu wagen ist zwar oft groß; dennoch fehlt
manchmal das nötige Know-how. Dieses Wissen bietet der
Workshop für Existenzgründer der IHK Südlicher Oberrhein an
diesem Freitag, 12. Mai, in Freiburg.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen die wichtigsten
Fragen,diesichpotenzielleExistenzgründerstellensollten:Was
muss ich wann, warum und wie tun? Von Bedeutung ist nicht
nur das Geschäftsmodell, sondern auch die Persönlichkeit des
Gründers.BetriebswirtundBusiness-AnalystNikolaasDöbelaus
Freiburg gibt Tipps zu den Themen Marketing, Fördermöglich-
keiten, Rentabilität sowie zu rechtlichen und steuerlichen As-
pekten. Überdies nennt er Beispiele aus der Gründungspraxis.
In kompakten Beiträgen informiert der Experte über Chancen
und Risiken der Unternehmensgründung. Zudem haben die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Möglichkeit, Fragen zu
stellen.

Ziel des Workshops ist es, einen verständlichen und kompak-
ten Überblick über wichtige Belange und Fragen zu geben, die
auf dem Weg in die Selbstständigkeit zu berücksichtigen sind.
Die Veranstalter möchten Denkanstöße geben sowie auf Risi-
ken und Chancen aufmerksam machen, damit der Gründer den
nötigen Handlungsbedarf einschätzen kann und schließlich zu
einer erfolgreichen Gründung gelangt oder im Vorfeld ent-
scheidet, dass das Gründungsvorhaben nichts für ihn ist.

Die Veranstaltung findet an diesem Freitag, 12. Mai, von 8.15
bis 17 Uhr in den Räumen der IHK Südlicher Oberrhein, Schnew-
linstraße 11-13, in Freiburg statt. Die Teilnahmegebühr beträgt
50 Euro. Um eine Online-Anmeldung über die Homepage der
IHK (www.suedlicher-oberrhein.ihk.de, Veranstaltungsnum-
mer: 2383730) wird gebeten. Fragen zum Termin beantwortet
Fabiola Basler von der IHK Südlicher Oberrhein, Telefon 07821 /
2703680, E-Mail fabiola.basler@freiburg.ihk.de.

Jedes Jahr fallen immer noch viele Jungtiere einer zu frühen
Mahd oder dem Mulchen zum Opfer.

Die in der Landwirtschaft übliche Regel, dass in der Zeit vom
1. April bis 30. Juni Brachflächen und stillgelegte Äcker nicht ge-
mulcht oder gemäht werden, sollten Bewirtschafter von privat
genutzten Wiesen, Streuobstflächen und sonstigem Grünland
auch beachten. Denn gerade in dieser Zeit sind diese Grünflä-
chen mit ihrem hohen Grasstand die bevorzugten Plätze, wo
Wildtiere wie Hasen und Rehe sowie bodenbrütende Vögel
ihrenNachwuchsablegen.Diese Jungtiere flüchtennicht,wenn
sich Mensch oder Maschine nähert. Die Folge ist oft eine tier-
quälende Verstümmelung oder der Tod. Ab Juli ist der Fluchtin-
stinkt stärker ausgeprägt, sodass die Jungtiere meist dem Mul-
cheroderMähbalkenentkommen. IstdieHeuerntevorEndeJu-
ni geplant, sollte vorher der zuständige Jagdpächter informiert
werden.

Durch eine richtige Bewirtschaftungsform kann Tierleid ver-
hindert werden. Ein niederer Bewuchs auf der Fläche ist durch
Mähen oder Mulchen bereits Anfang April zu erreichen. Die Ge-
fahr für Jungtiere ist wesentlich geringer, wenn der Bewuchs
erst gar nicht hochwächst.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Hexe Lilli und Blätterteighörnchen

U Bekanntmachung

b Industrie- und Handelskammer (IHK)

Existenzgründer-Workshop:
kompakter Überblick zur Selbstständigkeit

b Die Jagdgenossenschaft informiert

Mulchen und Mähen im Frühjahr
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Grenzen überschreiten für Bildung und Studium: Am Don-
nerstag, 18. Mai, informiert die französische Berufsberatung im
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Studienmög-
lichkeiten in Frankreich.

Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweite-
rung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studi-
enabschluss in Frankreich vertieft man zudem Sprache und Kul-
tur des regional wichtigsten Nachbarn. Frankreichinteressierte
können sich wahlweise in deutscher oder französischer Sprache
individuell beraten lassen (Terminreservierung Tel. 0761 / 2710-
264, Telefax -465, E-Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de).

DasAbitur istgeschafft–wasnun?Jetztendlich istderKopf frei,
um Weichen für die berufliche Zukunft zu stellen. Die Berufsbe-
ratung für Abiturienten der Agentur für Arbeit Freiburg bietet
am Mittwoch und Donnerstag, 17. und 18. Mai, jeweils
von 8.30 bis 15.30 Uhr einen speziellen Beratungsservice für
Gymnasiasten an. Das zusätzliche Beratungsangebot gibt es im
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77. Interessierte Jugendliche erhalten in
Einzelgesprächen Informationen rund um die Themen Berufs-
und Studienwahl, Bewerbung und Ausbildungsmarkt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Am Dienstag, 16. Mai, informiert die Beauftragte für Chan-
cengleichheitamArbeitsmarkt,ElsaMoser,zumThema„Erfolg-
reich wiedereinsteigen“. Die Veranstaltung beginnt um 9.30
Uhr im Berufsinformationszentrum (BiZ, Raum A007) der Agen-
tur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.

Die Veranstaltung richtet sich an Frauen und Männer, die
nach der Familienphase oder der Pflege von Angehörigen den
beruflichen Wiedereinstieg vorbereiten.

Interessentinnen erhalten Tipps zur Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf, zur Situation auf dem regionalen Arbeitsmarkt,
welche grundsätzlichen Anforderungen Bewerberinnen im
Wettbewerb um Arbeitsplätze mitbringen müssen und wie die
Agentur für Arbeit mit ihrem Service- und Förderangebot den
beruflichen Wiedereinstieg unterstützen kann. Die Teilnahme
ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet für Menschen, die
unter krankhaftem Übergewicht – der sogenannten Adipositas
– leiden, in jedem Quartal eine Fortbildung an. Der nächste Ter-
min ist am Montag, 22. Mai, um 19 Uhr im Veranstaltungsraum
U 1 im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses Emmendingen
(Haus C). Chefarzt Professor Dr. Ulrich Baumgartner, der am
Kreiskrankenhaus Emmendingen die Behandlung und Betreu-
ung der Adipositas-Patienten leitet, informiert zu allen Fragen
über Adipositas. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere
Infos zur Fortbildung gibt es unter Telefon 07641 / 454-2291 und
www.krankenhaus-emmendingen.de.

Der Kreistag kommt am Montag, 15. Mai, um 15 Uhr zu seiner
nächstenöffentlichenSitzungimgroßenSitzungssaaldesLand-
ratsamtes zusammen.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Themen: Der „Pakt
für Integration“ - Förderung des Integrationsmanagements für
Asylbewerber, die Auftragsvergabe des ersten Bauabschnittes
für die Kreisstraße K 5138 Tennenbach, die Modernisierung und
Erweiterung der Nahwärmeversorgung des Landwirtschaftli-
chen Bildungszentrums auf der Hochburg und die stationäre
Geschwindigkeitsüberwachung im Landkreis Emmendingen.
Weiterhin wird ein ehrenamtlicher Patientenfürsprecher für
psychisch kranke und seelisch behinderte Menschen bestellt
unddieEntwicklungBreisgau-S-Bahn2020besprochen.AmAn-
fang und Ende der Sitzung steht die Bürgerfragestunde.

Am 18. Mai deutsch-französische
Berufsberatung im BiZ

Beratung: Abi zu Ende – was nun?

b Agentur für Arbeit Freiburg

Mit Erfolg zurück in den Beruf

Adipositas-Sprechstunde
im Kreiskrankenhaus am 22. Mai

b Landratsamt Emmendingen

Kreistagssitzung am Montag, 15. Mai

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O

EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER

WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS

DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER

WOCHENBERICHT

BREISGAUER

WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER

STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH
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Bundesnachrichtendienst (BND) (12009) Vortrag
Emmendingen, Rathaus, Landvogtei 10, Sitzungssaal, Freitag,
19.5., 18 bis 19.30 Uhr.
Von Burkheim nach Sponeck (11001)
Römische Steinbrüche und Flaumeichenwälder
Vogtsburg-Burkheim, Treffpunkt Am Kirchberg 2, Stadttor
beim Gasthaus Adler, Sonntag, 14.5., 14 bis 18.15 Uhr.
Poetisch und kreativ fotografieren (27105)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Freitag, 19.5., 18 bis
21.30 Uhr, Sonntag, 21.5., 9.30 bis 17 Uhr.
Spieglein, Spieglein an der Wand (26520)
Farb- und Stilberatung für 12- bis 16-Jährige
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Samstag, 20.5., 9.30
bis 17 Uhr.
Allergien im Kindes- und Jugendalter (34004)
Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Mittwoch, 10.5.,
20 bis 21.30 Uhr.
ZwergenGARTEN (32311) für Babys 2–6 Monate
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, fünfmal montags,
15.10 bis 16.10 Uhr, Beginn: 15.5.
Muttertags-Menü (37180)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Sonntag, 14.5., 9.30
bis 14.30 Uhr.
Bierreise durch die Welt (37500) - Bierverkostung
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Mittwoch, 31.5., 18
bis 21 Uhr.
Altes Wissen aus der Küche (37181)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, zweimal dienstags,
18.30 bis 21.30 Uhr, Beginn: 16.5.
Workshop Videobearbeitung & Filmschnitt (55180)
mit Magix Video Deluxe 2014
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Samstag, 20.5., 9 bis
16 Uhr.

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 15. Mai, um 20 Uhr statt. Diese Übung ist für die ganze
Abteilung Teningen.

Die nächste Probe der Jugendfeuerwehr Teningen findet am
Mittwoch, 17. Mai, um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist um 18 Uhr
an den Gerätehäusern in den Ortsteilen. Interessierte Jugend-
liche ab neun Jahre können jederzeit an den Proben teilneh-
men.

Die nächste Feuerwehrprobe für alle ausgebildeten Maschinis-
ten findet am Montag, 15. Mai, um 20 Uhr statt. Treffpunkt
pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Feuerwehrprobe der Abteilung Nimburg findet am
Montag, 15. Mai, um 20 Uhr statt.

Am 1. Maiwochenende trafen sich Mitglieder des Vereins mit
Freunden aus La Ravoire in Baden-Baden, um ein gemeinsames
Wochenende zu verbringen. Im Hotel Sonne in Geroldsau wur-
den die Freunde aus unserer Partnergemeinde La Ravoire von
Colette Born herzlich begrüßt. Gemeinsam besuchte die Grup-
pe dann das Fabergé-Museum in Baden-Baden. Das Fabergé-
Museum ist weltweit das erste und immer noch das einzige Mu-
seum, das dem Lebenswerk des russischen Zarenjuweliers C. P.
Fabergé gewidmet ist. Beeindruckend war die einzigartige
Sammlung des Museums mit über 1.500 Exponaten von den kai-
serlichen Ostereiern der Zarenfamilie bis hin zu herrlichen
Schmuckstücken und luxuriösen Gegenständen des täglichen
Bedarfs. Ein kleiner Bummel durch Baden-Badens Nobelstraße
schloss sich der Museumsführung an. Den Abend verbrachte
man in einem gemütlichen Restaurant und tauschte die Neuig-
keiten aus beiden Gemeinden aus. Nachdem die Teilnehmer
durch die strahlende Sonne geweckt wurden, fuhren sie zur
Stadtführung indieCity.DieFührungbegannwiefürBaden-Ba-
den nicht anders zu erwarten, mit dem Besuch des Kasinos. Ein
Gang durch die Stadt vorbei an Baden-Badens wichtigsten Ge-
bäuden wie die Thermalbäder schloss sich an. Die Führerin er-
zähltedazu interessanteGeschichten.NachdemsichdieGruppe
beim gemeinsamen Mittagessen gestärkt hatte, stand die Klos-
terbesichtigung des Klosters Lichtenthal an. Ein anschließender

Gruppenbild der Teilnehmer.

î Volkshochschule aktuell

Feuerwehr

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Am 15. Mai Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr, Jugendfeuerwehr

Am 17. Mai Probe

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Maschinistenprobe am 15. Mai

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Nimburg

Am 15. Mai Einsatzübung

ÅÄ La Ravoire

b Verein zur Pflege der dt.-frz. Freundschaft in Teningen

Ausflug nach Baden-Baden
mit Freunden aus La Ravoire



8 TENINGER NACHRICHTEN 10. Mai 2017

Herrlicher Spaziergang an der Oos entlang.

herrlicher Spaziergang an der Oos entlang rundete das Pro-
gramm für Sonntag ab. Der Wonnemonat Mai begann am
nächsten Tag allerdings ziemlich nass. Das tat allerdings der
Stimmung keinen Abbruch, da die Schätze des Schlosses Favori-
te bei Rastatt im Trockenen besichtigt werden konnten.

Nach dem gemeinsamen Mittagessen, bei dem die Ziele des
nächsten Treffens bereits besprochen wurden, mussten sich die
Teilnehmer auch schon wieder verabschieden, aber mit der fes-
ten Absicht sich baldmöglichst wieder zu sehen.

Teningen
14.5. Helmut Küstler, Scharnhorststraße 9 (75 Jahre)

Heimbach
12.5. Helmut Friedrich, Köndringer Straße 12 (70 Jahre)

Am Dienstag, 23. Mai, um 15 Uhr, sind die Teninger Seniorin-
nenundSeniorenherzlicheingeladenzum„Rosenstüble-Treff“
imTeningerSeniorenzentrumderBruderhausDiakonie,Bahlin-
ger Straße 27.

Auf dem Programm steht „handgemachte Musik“, gemein-
sames Singen und Vorlesen bei Kaffee und Kuchen.

Weitere Informationen erhalten Interessierte und Angehöri-
ge bei Heide Mielke, Telefon 07643 / 9360780, und Birgit Hess,
07641 / 52288.

Bei der Gemeinde Teningen wurde ein Messer mit Etui abgege-
ben.

Unsere Jubilare

õ Seniorenpost

b Rosenstüble-Treff im Seniorenzentrum Teningen

Geselliger Nachmittag am 23. Mai

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Morgen, Donnerstag, 11. Mai, von 15 bis 17 Uhr sind alle Eltern
mit Kindern von 0 Jahren bis Schuleintritt zum Reden, Kontakte
knüpfen beim Elterncáfe im David-Kindergarten, Hindenburg-
straße, recht herzlich eingeladen.

Der nächste Stammtisch findet an diesem Freitag, 12. Mai, statt.
Sportliches Wanderangebot der Schwarzwaldvereine Denz-
lingen, Emmendingen, Teningen und Waldkirch am Sonntag,
21. Mai, Treffpunkt 7 Uhr am Bahnhof Denzlingen. Anfahrt mit
Bus und Bahn. Start ist an der Bushaltestelle Forellenhof in
Oberprechtal, aufdemJägersteigwirdzumGasthausWilhelms-
höhe gewandert. Ab dort folgen die Teilnehmer dem Westweg
zum Blindensee und der Elz- und Donauquelle. Über den Gün-
terfelsen wird der höchste Punkt der Wanderung erreicht, der
Brend mit seinem bekannten Aussichtsturm. Mit herrlicher Aus-
sicht auf den Südschwarzwald nähert man sich dem Ziel der
Wanderung am Neueck bei Gütenbach. Rucksackverpflegung.
Einkehr am Schluss. Gehzeit: etwa 6.30 Stunden, 22 Kilometer,
691 Höhenmeter bergauf, 282 Höhenmeter bergab.

Führung: Jörg Holzer, Telefon 07666 / 4741, OG Denzlingen.
Keine ÖPNV-Verbindung zu dieser Zeit nach Denzlingen. Orga-
nisation von Pkw-Fahrgemeinschaften zu und von Bahnhof
Denzlingen. Erika Hummel, Telefon 07641 / 54650 beziehungs-
weise Handy 0152 / 54233928. Mehr Informationen unter
www.schwarzwaldverein-teningen.de.

Am heutigen Mittwoch, 10. Mai, ist wieder Stammtisch der
Schulkameraden des Jahrgangs 1957. Beginn um 20 Uhr im
Gasthaus Tenne in Teningen. Gedankenaustausch 60er Treffen,
Anregungen – Ideen - Termin usw.

Die etwa vierstündige Wanderung des Ortsvereins Teningen
führt die Teilnehmer von Neuhof im Oberen Münstertal zu den
wildromantischen Stampfbachfällen und weiter auf aussichts-
reichenWegenüberdenBrandenbergzumKlosterSt. Trudpert,
einem weiteren Höhepunkt dieser Wanderung. Unterwegs er-
fährt man viel Historisches über das Tal und dessen Einwohner.
In Münstertal ist am Ende der Wanderung eine Einkehr vorge-
sehen, dennoch wird Rucksackvesper empfohlen.

Treffpunkt am kommenden Sonntag, 14. Mai, um 8.15 Uhr
am Bahnhof in Emmendingen. Die Rückkehr erfolgt gegen 18
Uhr. Gäste sind herzlich willkommen. Anmeldung unbedingt
erforderlichbeiWanderführerinHeidiPeschel,07641/9626284,
mit Angaben über Regiokartenbesitz bis morgen, 11. Mai.

Am Donnerstag, 18. Mai, wandert die Ortsgruppe mit Wan-
derführer Hermann Jäger auf dem Bienenfresserpfad, der das
Hauptverbreitungsgebiet dieser papageienbunten Vogelart
durchquert. Natürlich bietet dieser Themenpfad nicht nur die
Bekanntschaft mit diesem Vogel, sondern auch landschaftliche
Höhepunkte: langgestreckte Hohlgassen bei Ihringen und Bi-
ckensohl und immer wieder besondere Aussichtspunkte mit je-
weils wechselnden Blickpunkten auf die Kaiserstuhldörfer,
Schwarzwald und Vogesen. Außerdem ist jetzt die besondere
bunte Pflanzenwelt zu bewundern. Treffpunkt: 9 Uhr zur Ab-
fahrt mit Mietbus am Parkplatz Treff Teningen mit Zusteige-
möglichkeit 9.10 Uhr Rathaus Nimburg. Wanderung von Ihrin-
gen über Bickensohl, Oberrottweil nach Bischoffingen. Wan-
derstrecke circa zwölf Kilometer bei 325 Höhenmetern, Gehzeit

vier Stunden. Rucksackvesper ist zu empfehlen, eine Einkehr ist
unterwegs vorgesehen. Rückfahrt mit Bus circa 17.30 Uhr von
Bischoffingen aus. Gäste sind herzlich willkommen. Frühe An-
meldung bei Wanderführer Hermann Jäger wegen Busbestel-
lung (Telefon 07663 / 912398 oder E-Mail: hermann-jaeger@
gmx.de) bis spätestens morgen, 11. Mai, erforderlich.

Die Fahrt am 20. Mai geht um 13 Uhr am Treff-Parkplatz los. Be-
sucht wird das Bauernmuseum Schneiderdorf. Die Fahrt geht
über Freiburg – Günterstal – Schauinsland – Giesshübel – Müns-
tertal - Münster Neuweg - Bürchau zum Museum. Eine Vesper-
pause ist hier eingeplant.

Zurück geht die Fahrt über die Badische Weinstraße-Frei-
burg-Teningen. Rückkehr gegen 18 Uhr. Anmeldungen bitte an
Hansjochem Wolf, Telefon 07641 / 54201.

Das Seniorenzentrum Teningen lädt die Bevölkerung herzlich
zu einem Konzert mit der Combo „Jazzsix“ unter der Leitung
von Dr. Michael Rapp am Donnerstag, 18. Mai, um 19 Uhr ein.
Dargeboten werden Lieder wie „The Girl from Ipanema“ und
andere Swing- und Jazzstandards.

Der Eintritt ist frei! BruderhausDiakonie, Seniorenzentrum
Teningen, Bahlinger Straße 27, Teningen, Telefon 07641 /
468970.

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Elterncáfe am Donnerstag

b Jahrgang 1935/36

Stammtisch am Freitag Am 21. Mai auf dem Westweg
über die Rhein-Donau-Wasserscheide

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Stammtisch heute in der „Tenne“

b Schwarzwaldverein Teningen

Am Sonntag Tag des Wanderns:
„Solch ein Elend im Münstertal …“

Wanderung auf dem Bienenfresserpfad

b VdK-Ortsverein Teningen

Ausflug am Samstag, 20. Mai,
zum Bauernmuseum Schneiderdorf

b Seniorenzentrum Teningen

Konzert am Donnerstag, 18. Mai

Blumen • Ambiente • Ideen

Teningen · Riegeler Straße 9 · Tel. 0 76 41 / 9 59 32 11

Am Muttertagssonntag
von 9–12 Uhr geöffnet.
Viele floristische Geschenkideen

warten auf Sie.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch...

...Ihr FloraNova-Team
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Die Abteilung Tischtennis des TuS Teningen hält ihre General-
versammlung am Mittwoch, 31. Mai, um 20 Uhr im TuS-Vereins-
heim in Teningen ab. Es stehen in diesem Jahr keine Wahlen an.

Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Bericht des Abteilungslei-
ters, 3. Bericht des Sportwartes, 4. Bericht des Jugendwarts, 5.
Bericht des Kassenwartes, 6. Bericht der Kassenprüfer und Ent-
lastung des Vorstandes, 7. Wahlen zur Vorstandschaft, 8. Wahl
der Kassenprüfer, 9. Entscheidung über Materialbeteiligung
2016, 10. Anträge und Wünsche, 11. Verschiedenes.

HierzuwerdenalleMitgliederderAbteilung,desGesamtver-
eins sowie alle Interessierten recht herzlich eingeladen.

Laut Satzung des TuS müssen Anträge, über die in der Ver-
sammlung entschieden werden soll, spätestens acht Tage vor
der Versammlung bei dem Abteilungsleiter oder der Geschäfts-
stelle des TuS-Teningen schriftlich mit Begründung eingereicht
werden, sonst können diese nicht in die Tagesordnung aufge-
nommen werden.

Die Siedlergemeinschaft Brunnenried und Eigenheimer e.V. Te-
ningen wird den alljährlichen Vatertagshock leider in diesem
Jahr nicht abhalten. Gez. Katja Maier - Schriftführerin

In der letzten Ausgabe wurde im Bericht über die Jahreshaupt-
versammlung des Fördervereins Wein und Kultur irrtümlich ein
falsches Datum für das 11. Weinfest auf dem Hungerberg ge-
nannt. Dies findet wie gewohnt am zweiten August-Wochen-
ende statt. Der Termin ist Samstag, 12. August bis einschließlich
Montag, 14. August 2017. Wir bitten, diesen Fehler zu entschul-
digen.

Herzlichen Dank sagt der Förderverein allen Helfern, Gönnern
und besonders den vielen Kuchenspendern sowie den zahlrei-
chen Besuchern trotz Regen anlässlich des Maihocks auf der
Burgruine. Ohne das Zelt der FFW Köndringen wäre der Hock
buchstäblich ins Wasser gefallen, wofür ganz herzlich Dank
Uwe Schillinger für den Auf- und Abbau gilt. Besonderer Dank
gilt auch, wie alljährlich, Dietmar Jenne für die Zubereitung der
Hähnchen, aber genauso dem gesamten Team für die Organisa-
tion und die Durchführung der Veranstaltung. Bedanken darf
sich der Verein auch bei den Hospitalitern, die sich in ihrem um-
fangreich aufgebauten Ritterlager auch mit Bogenschießen für
die Besucher präsentiert sowie beim Aufbau des Zeltes kräftig
mitgeholfen haben.

Nicht zuletzt den Frauen, die das Bürgerhaus im Anschluss
wetterbedingt besonders aufwändig gereinigt haben, eben-
falls auch ein ganz herzliches Dankeschön.

Die regionale Kultband „Götz N' Moritz“ spielt am Samstag, 20.
Mai, imFestzelt vordem„HausderMusik“aufdemGrundschul-
gelände in Köndringen. Beginn ist um 20 Uhr, Einlass um 19 Uhr.
Wie auch bei den ganz Großen ist bei der Cover-Band der Name
Programm: Katharina Götz, Steffen Götz, Dennis Götz, Wolf-
gang Götz und Patrick Schopferer sind Götz N' Moritz! Seit 2010
gibt es die Band jetzt schon; in der heutigen Formation spielen
die Fünf seit Januar 2013. Sie selbst bezeichnen sich als Tanz-/
Oldie- und Rockband. Ihr Publikum liebt sie für sanfte Balladen,
rockige Tanznummern und gediegene Musik zum Mitgrooven.
Die unverwechselbare Mischung aus Pop, Schlager, Rock und
Oldies machen Götz N' Moritz –kurz GöMo – zu einer kultigen
Liveband,diezu jedemAnlassdiepassendeSetlisteauflegt.Von
den Rolling Stones über Pink Floyd, The Eagles, Amy Winehouse
und CCR bis hin zu Den Toten Hosen und Eric Clapton ist für je-
den Geschmack und jedes Alter etwas dabei.

Am Sonntag, 21. Mai, ab 14 Uhr präsentiert sich die Jugend
der Winzerkapelle Köndringen im Festzelt beim „Haus der Mu-
sik“ rund um die Grundschule in Köndringen. Alle Gruppen und
Jugendlichen haben ein buntes Programm mit verschiedenen
Stilrichtungen zusammengestellt. An diesem Jugendnachmit-
tag werden verschiedene Gruppen- und Einzelvorträge zu
hören und zu sehen sein. Ob Vororchester, Jugendorchester
oder die jüngsten Gruppen des MusikNestes der Musikalischen
Früherziehung werden mit ihren Darbietungen für einen ab-
wechslungsreichen Nachmittag sorgen.

Auf ein zahlreiches Kommen freuen sich die Jugendlichen
der Winzerkapelle Köndringen mit ihren Ausbildern. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Für den süßen Genuss steht
ein reichhaltiges Kuchenangebot für die Besucher bereit.

Am Freitag, 19. Mai, findet um 20.30 Uhr die Generalversamm-
lung im Schützenhaus in Köndringen statt.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung
durch den 1. Vorsitzenden, 2. Bericht des 1. Vorsitzenden. 3. Be-
richt des Schriftführers, 4. Bericht der Rechnerin, 5. Bericht der
Kassenprüfer, 6. Entlastung der Vorstandschaft, 7. Wahl der ge-
samten Vorstandschaft, 8. Wahl eines Kassenprüfers, 9. Ehrun-
gen, 10. Verschiedenes, 11. Wünsche/Anträge und Grußworte.
Alle Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen.

b TuS Teningen, Abteilung Tischtennis

Generalversammlung
der Abteilung Tischtennis des TuS-Teningen

b Siedlergemeinschaft Brunnenried u. Eigenheimer

Vatertagshock
der Siedlergemeinschaft abgesagt

b Förderverein Wein und Kultur Köndringen e.V.

Weinfestdatum war nicht korrekt

b Förderverein zur Erhaltung der Burgruine Landeck

Herzlichen Dank

b Winzerkapelle Köndringen

Götz N' Moritz am 20. Mai in Köndringen

Kinder- und Jugendnachmittag

b Kindringer Ruäbsäck

Generalversammlung

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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An diesem Freitag, 12. Mai, findet um 19.30 Uhr die Jahres-
hauptversammlung in der Weinstube Blum statt.

Die Tagesordnung ist wie folgt geplant: 1. Begrüßung
durch die Abteilungsleiterin; 2. Bericht der Vorstandschaft; 3.
Bericht aus den Mannschaften; 4. Bericht der Rechnerin; 5. Be-
richt der Kassenprüfer; 6. Entlastung der Rechnerin; 7. Entlas-
tung der Vorstandschaft; 8. Wünsche, Verschiedenes, Gruß-
worte.

DieVolleyballer freuensichaufalleaktivenundpassivenMit-
glieder,EhrenmitgliederunddieBevölkerung,welcheallerecht
herzlich eingeladen sind.

Die Jahreshauptversammlung des Turnverein Köndringen, Ab-
teilungFußball findetam26.Mai,19.30Uhr imSportheimKön-
dringen statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Tätig-
keitsberichte; 4. Bericht Kassenprüfer; 5. Entlastung Kassen-
wart; 6. Entlastung Abteilungsleitung; 7. Ehrungen; 8. Wünsche
und Anträge; 9. Verschiedenes; 10. Grußworte.

Die Jahreshauptversammlung der Fußballjugend des TV Kön-
dringenfindet stattamFreitag,26.Mai,um18.30Uhr imSport-
heim an der Elz.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Berichte der Jugend
2016/17; 3. Vorschau auf die anstehende Saison; 4. Berichte der
Trainer; 5. Bericht der Jugendkasse; 6. Entlastung des Kassen-
wartes; 8. Wünsche u. Anträge; 9. Grußworte.

Bei der Gemeinde Teningen, Ortsteil Nimburg, wurde eine
schwarze Brille abgegeben.

Die Abteilung Nimburg-Bottingen veranstaltet am 25. Mai
ihren Vatertagshock an der Nimberghalle in Nimburg. Auf die
Besucher wartet ein reichhaltiges Speise- und Getränkeange-
bot wie zum Beispiel Gyros mit Pommes frites und Zaziki, Wei-
zenbier, Bier, Wein und natürlich auch antialkoholische Geträn-
ke. Nachmittags gibt es auch Kaffee und Kuchen in einer idylli-
schen Umgebung direkt an der Glotter mit großen Bäumen und
Sonnenschirmen. Auf die kleinen Gäste wartet ein Spielbereich
mit einer großen Auswahl an Spielen aus dem Spielmobil der
Gemeinde Teningen. Bei hoffentlich schönstem Maiwetter
freuen sich die Kameraden der Feuerwehr auf regen Besuch.

Trotz Regenwetter spielte der Musikverein Nimburg-Bottingen
auch in diesem Jahr wieder traditionell am 1. Mai. Bedanken
möchte sich der Musikverein für die Geld- und Sachspenden so-
wie die reichhaltige Bewirtung an diesem Tag. Ein besonderer
Dank gilt den Familien Ernst Welz, Hermann Jäger, Benno Bock-
stahler, Maik Uhlig und Hermann Maier aus Nimburg sowie Hei-
ner Welz, den Familien Wild, Theurer, Kleehammer, Maucher
und dem Landgasthof Rebstock in Bottingen.

Das diesjährige Glotterfest findet vom 23. bis 25. Juni auf dem
Parkplatz der Nimberghalle statt. Musikalisch mit an Bord ist
dieses Jahr die Band Götz N' Moritz sowie Musik- und Gesang-
vereine aus der Region.

Der TTC Nimburg möchte sich sehr herzlich bei allen Teilneh-
mern der Maiwanderung bedanken, die trotz des regnerischen
Wetters mitgewandert oder zum Mittagessen in die Nimberg-
halle gekommen sind. Ein herzliches Dankeschön gilt auch den
vielen Helfern und Spendern!

Der FV Nimburg möchte sich bei allen Helferinnen und Helfern,
die den Verein beim Jugendtag am vergangenen Samstag tat-
kräftig unterstützt haben, herzlich bedanken. Ein besonderer
Dank geht an die Familie Minke für die Organisation der Tom-
bola.

b TV Köndringen, Abteilung Volleyball

Jahreshauptversammlung
der Volleyballer an diesem Freitag

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Jahreshauptversammlung

b TV Köndringen Jugendfußball

Jahreshauptversammlung

b Fundbüro Nimburg

Fundsachen

b Feuerwehr Teningen - Abteilung Nimburg-Bottingen

Vatertagshock am Donnerstag,
25. Mai, an der Nimberghalle

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Der Musikverein trotzte dem Regenwetter
beim Maispielen

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Glotterfest im Juni

b TTC Nimburg

Herzlichen Dank

b 2. Jugendtag des FVN

Danke an alle Helfer

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Im Nachgang zur Info-Veranstaltung am Mittwoch, 3. Mai, in
der Nimberghalle in Nimburg konnten folgende Maßnahmen
zur Verbesserung der Anbindung von Nimburg an den Schie-
nenersatzverkehr erreicht werden (siehe Seite 12):

1. Das AST Teningen 7204.2 Linie 2 [Emmendingen-Nimburg-
Bottingen] fährt ab sofort zusätzlich um 23.45 Uhr und nimmt
den ankommenden Zug aus Freiburg in Emmendingen um
23.40 Uhr ab.

2. Die Haltestelle „Breisacher Straße“ in Nimburg wird ab 15.
Mai 2017 zusätzlich vom Schienenersatzverkehr über Bahlin-
gen nach Gottenheim um 6.09 Uhr und 6.59 Uhr angefahren.

3. Vonseiten der SWEG wird geprüft, ob ein zusätzlicher Halt
der Busse an der Bötzinger Straße in Eichstetten eingerichtet
werden kann. Dadurch würde der Fußweg zwischen P&R-Platz
am Bahnhof Eichstetten zum Schienenersatzverkehr verkürzt.
Falls dies ermöglicht werden kann, wird es im Amtsblatt ver-
öffentlicht.

4. Zur Information wird der AST-Fahrplan 7204.2 Linie 2 [Em-
mendingen-Nimburg-Bottingen] und [Bottingen-Nimburg-
Emmendingen] veröffentlicht.

Der zusätzliche Kurs um 23.45 Uhr ist hierin noch nicht ent-
halten! Siehe Seite 12

Am Donnerstag, den 18. Mai, findet um 19 Uhr im Bürgersaal
Heimbach eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung
2. Frageviertelstunde
3. Aktuelle Belegungssituation des Kindergartens

St. Anna - Heimbach
4. Leitbild – aktueller Stand
5. Gallenbach IV: aktueller Stand und weiteres Vorgehen
6. Bauanträge
7. Bekanntgaben
8. Verschiedenes

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen.

Herbert Luckmann, Ortsvorsteher

Am Montag, 15. Mai, ist das Rathaus Heimbach geschlossen.

Das Büchereiteam ist da, immer dienstags von 16.30 bis 20 Uhr
im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es warten spannen-
de Kindergeschichten zum Vorlesen und Selberlesen, Hörbü-
cher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfiffige Spiele auf
die Besucher. CD`s – Wer nicht lesen will, kann hören! Die an-
spruchsvollen Magazine: Landlust – ARD Buffet – kraut und rü-
ben - Regiomagazin können ebenfalls ausgeliehen werden.

Neue Bücher eingetroffen: Aus der Reihe „Büchersterne“ für
Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior… Für Erwachse-
ne: Romane aus dem Bereich der schönen Literatur!

Motto im Monat Mai: „Lesen ist das Trinken von Buch-
staben.“

Unter dem Motto Erkennen, Erleben, Schmecken veranstaltet
das Katholische Bildungswerk Heimbach in Zusammenarbeit
mit dem Schlosscafé Heimbach einen Tag zum Thema Wildkräu-
ter in und um Heimbach.

AmFreitag,19.Mai,16Uhr,StartzurWildkräutersuche.
TreffpunktSchlosscaféHeimbach,DauercircazweiStunden.Bei
einem gemeinsamen Rundgang zeigt die Kräuterpädagogin
Monika Rein Einblicke in die Welt der heimischen Wildkräuter.
Unkostenbeitrag: 10 Euro. Die Teilnehmerzahl ist bei diesem
Angebot begrenzt.

Ab 18 Uhr Wildkräutermenü – drei Gänge und Wild-
kräutertrunk im Schlosscafé Heimbach. Menüpreis: 19 Euro.

Anmeldung erforderlich im Schlosscafé Heimbach, Telefon
07641 / 7377, kraeuterstunde@gmail.com oder Christel Stelzer,
Telefon 07641 / 51692, Bildungswerk Heimbach.

Pilates: Erste Gruppe von 19 bis 20 Uhr, zweite Gruppe von 20
bis 21 Uhr, immer dienstags im Proberaum der Anton-Götz-Hal-
le. Info und Anmeldung bei Irene Voll, Telefon 0179 / 9207402.

Entspannung und Vitalität im Alltag durch Kinesiolo-
gie: ab Donnerstag, 4. Mai, von 20 bis 21.30 Uhr im Gemeinde-
haus Heimbach. Info und Anmeldung bei Silvia Wormuth, Tele-
fon 07641 / 9596244.

Kooperations-Veranstaltung Bildungswerk Heimbach und
Krankenpflegeverein St. Elisabeth: Besichtigung der Diako-
nie-Tagespflege in Emmendingen. Abfahrt am Freitag, 26.
Mai, um 10.30 Uhr in Heimbach. Info und Anmeldung bei: Hil-
degard Weis, Telefon 07641 / 44545, Christel Stelzer, Telefon
07641 / 51692.

Die geplante Besichtigung bei der Diakonie-Tagespflege in Em-
mendingen am Freitag, 26. Mai, muss aus hausinternen Grün-
den in den Monat Juni verlegt werden. Der genaue Termin wird
im nächsten Amtsblatt veröffentlicht.

Verbesserungen im Schienenersatzverkehr
für Nimburger-Fahrgäste

b Ortschaftsamt Heimbach

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates

b Ortsverwaltung Heimbach

Rathaus geschlossen

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen

Mit Wildkräutern durch das Jahr

Angebote im Monat Mai

b Katholisches Bildungswerk Heimbach

Krankenpflegeverein St. Elisabeth
Terminänderung – Bitte beachten

Sicher befindet sich auch in Ihrer unmittelbaren Nähe ein Altglas-Container. 
 

Benutzungszeiten von Glascontainern 
Mo - Sa von 8 - 13 und 15 - 20 Uhr 

 

Bitte halten Sie die Benutzungszeiten ein, um Anwohner so wenig wie 
möglich zu beeinträchtigen. Deckelverschlüsse und Glaskappen müssen 
beim Entsorgen nicht entfernt werden.  
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Die junge Mannschaft der SG Köndringen Teningen scheint am
Siegen Gefallen gefunden zu haben. Am 29. April gingen die
Breisgauer das achte Spiel in Folge nicht als Verlierer vom Platz.
Nach der herben Niederlage im Hinspiel setzte sich die SG aus-
wärts mit 31:34 durch.

„Wenn uns im Dezember jemand gesagt hätte, dass wir An-
fang Mai auf Platz 8 stehen, hätten wir wahrscheinlich erst mal
gelacht. Es ist schon ein schönes Gefühl, so eine Rückrunde hin-
gelegt zu haben. Jetzt gilt es, noch eine letzte gute Trainings-
woche hinzulegen und am Samstag die Saison zu perfektionie-
ren“, so Axel Simak Ende April, der wie in den letzten Wochen
eine sehr gute Partie in der Abwehr ablieferte.

Zu Beginn hellwach: Die Jungs des dänischen Trainers Ole
Andersen wussten genau, was für eine schwere Aufgabe auf sie
wartet. ImHinspielmusstemansichtrotzguterLeistungabsolut
chancenlos mit 33:43 geschlagen geben. Zu diesem Zeitpunkt
war der TuS Fürstenfeldbruck noch absolut im Aufstiegsrennen
vertreten, musste dann allerdings ein Großteil der Punkte wie-
der abgeben, da ein Spieler der Bayern keinen gültigen Pass be-
sessen hat. Umso wichtiger war es, von Beginn an gut ins Spiel
zu kommen, um tatsächlich etwas Zählbares mitzunehmen. Be-
reits in der vergangenen Woche startet man furios ins Spiel und
konnte gegen den Gastgeber aus Oppenweiler und Backnang
somit schnell und deutlich in Führung gehen. Die SG K/T nahm
sich Ähnliches für das Spiel beim Tabellendreizehnten vor und
konnte dies auch optimal umsetzen. Nach neun gespielten Mi-
nuten konnte Pascal Bührer, der sein letztes Auswärtsspiel für
die SG K/T bestritten hat, zur 4:6-Führung einnetzen. Die Ab-
wehr stand zu diesem Zeitpunkt sehr gefestigt, und vor allem
der Toptorschütze des TuS, Sebastian Meinzer, konnte gut aus
dem Spiel genommen werden. Mit Verlauf der ersten Halbzeit
kam der Gastgeber dann allerdings immer besser ins Spiel und
konnte den Rückstand zumindest halten. Immer wieder erziel-
ten sie den direkten Anschlusstreffer, konnten allerdings bis zur
Pause nicht ausgleichen. Mit der Schlusssirene konnte dann
durch ein schönes Rückraumtor durch Pascal Bührer der 13:16-
Halbzeitstand markiert werden.

Zwischenspurt entscheidet Spiel: Die SG Köndringen/Te-
ningen war sicher, dass der Gastgeber nochmal alles in die
Waagschale werfen wird, um das letzte Heimspiel der Saison zu
gewinnen. Umso konzentrierter wollte man nach der Pause
agieren, um nicht zu stark ins Hintertreffen zu geraten. Doch
nicht der Gastgeber und Favorit aus Fürstenfeldbruck über-
nahm das Spielgeschehen, sondern die Gäste um Kapitän Felix
Zipf drehten richtig auf. Zipf selbst war es, der in der 37. Spiel-
minute zur erstmaligen Sieben-Tore-Führung traf. Am Ende
kam der Captain, der eine sensationelle Rückrunde gespielt hat
und somit Zweiter der Torschützenliste ist, erneut auf neun star-
ke Treffer. Dieser Vorsprung konnte über weite Strecken der
Partie gehalten werden. In der 50. Spielminute führte die SG die
Partie noch immer mit 25:30 an. Ein probates Mittel war einmal
mehr der Einsatz des siebten Feldspielers, der in dieser Liga von
keiner anderen Mannschaft so konsequent als Hilfsmittel ein-
gesetzt wurde als von Taktikfuchs Ole Andersen. Am Ende ge-
wann die SG absolut verdient in der hitzig und teilweise sehr
hart, aber fair geführten Partie mit 31:34. In der Tabelle springt
man somit um zwei Plätze nach oben und steht somit erstmals
in dieser Saison mit ausgeglichenem Punktverhältnis auf dem 8.
Tabellenplatz.

SG:Dino Spiranec (1. bis 60. Minute), Jonas Bayer, Pascal Büh-
rer 12/2, Jonathan Fischer 7, Felix Zipf 9, Johannes Silberer, Felix
Bühler, Jan Lennart Beering 4, Maximilian Endres 1, Axel Simak
1, Lukas Zank, Pascal Fleig.

Die SG Köndringen Teningen verliert ihr letztes Saisonspiel
knapp mit 33:34. In der Halbzeitpause sah es noch nach einem
Debakel aus, doch die Jungs um Kapitän Felix Zipf und Co. Kapi-
tän Pascal Bührer bewiesen einmal mehr ihre tolle Moral,
kämpftensichwiederheranundhattensogarnochdieMöglich-
keit auf einen Punkt.

„Ich denke, so kann man sich von seinen Zuschauern aus der
Saison verabschieden. Wir haben nochmal alles reingeworfen
und für ein gutes und spannendes Drittligaspiel gesorgt. Stell-
vertretend für die ganze Mannschaft möchte ich mich hiermit
nochmals für die Unterstützung bedanken“, so Felix Zipf, der
trotz Niederlage mit der Leistung seiner Mannschaft zufrieden
war.

Gut eingestellter Gegner: Um kurz nach 19 Uhr pfiff das
Schiedsrichtergespann das letzte Saisonspiel in der Ludwig-
Jahn-Halle an. Mit einem Sieg hätte man womöglich noch den
6. Tabellenplatz erreichen können, bei einer Niederlage mit et-
was Pech auf den 11. abrutschen. Man wollte also nochmal die
letzten Kraftreserven mobilisieren, um den Zuschauern ein gu-
tes Spiel zeigen zu können und am Ende das neunte Spiel in Fol-
ge ungeschlagen bleiben. In der ersten Halbzeit hatte man al-
lerdings kaum eine Chance gegen einen sehr gut eingestellten
Gegner aus Pforzheim. Teilweise war man sogar mit neun Toren
im Hintertreffen. Nach 30 gespielten Minuten verabschiedete
man sich dann mit einem Acht-Tore-Rückstand in die Kabine.

Sensationelle zweite Halbzeit: Der zweite Spielabschnitt
solltedergenaueGegensatzzurerstenHälftewerden. Jetztwa-
ren es die Breisgauer, die das Spielgeschehen in die Hand nah-
men und sich Tor um Tor herankämpften. Angeführt von Pascal
Bührer, von dem man eigentlich inzwischen solche Leistungen
gewöhnt ist, aber nicht oft genug sagen kann, welche überra-
gende Saison er gespielt hat, schaffte es die junge Mannschaft
der SG, sich wieder zurück ins Spiel zu kämpfen. Die Abwehr
stand besser und die offene 3:3-Deckung ab der 50. Minute
brachte ebenfalls den erhofften Erfolg. Schafften es die Gäste
aus Pforzheim dann doch, sich einen freien Wurf zu erspielen,
scheiterten sie immer wieder am in Topform aufgelegten Dino
Spiranec imTor.VoralleminderzweitenHalbzeitwarhierkaum
ein Vorbeikommen. Als man kurz vor Schluss den Anschlusstref-
fer erzielen konnte, standen die circa 700 Zuschauer Kopf. „Am
Endehateszwar leidernichtganzgereicht,abereshatdennoch
einen Riesenspaß gemacht, hier heute Handball spielen zu kön-
nen.JetztgenießenwirdiefreieZeitundwerdennächsteSaison
wieder angreifen und auch dann wieder versuchen, so schnell
wie möglich den Klassenerhalt zu schaffen“, so Lukas Zank.

Eine kleine Belohnung für die tolle Rückrunde gab es dann
aber doch noch. Aufgrund der Ergebnisse der andern Mann-
schaftenkonntekeinerdieSGK/Tvom8.Tabellenplatzverdrän-
gen, sodassman imAugustdieersteRundedesDHB-Pokals spie-
len darf.

SG: Dino Spiranec, Jonas Bayer, Pascal Bührer 13/3, Jonathan
Fischer 8, Felix Zipf 5, Johannes Silberer, Felix Bühler 2, Jan Len-
nart Beering 4, Maximilian Endres, Axel Simak, Lukas Zank 1,
Paul Blank, Patrick Schumacher, Maurice Bührer.

Wie in der letzten Ausgabe angekündigt, fand am Sonntag, 30.
April, die zweite Runde, der Bezirksentscheid, der diesjährigen
Handball-VR-Talentiade statt. Auch in diesem Jahr erfolgte die
Durchführung in enger Zusammenarbeit mit der Volksbank
Breisgau Nord.

Bei der Talentiade handelt es sich um eine Talentförderung
im männlichen und weiblichen E-Jugendbereich. Die Veranstal-
tung begann kurz nach 11 Uhr. Für den Bezirksentscheid hatten
sich über 55 Kinder aus dem Handballbezirk Freiburg/Ober-
rhein qualifiziert.

Sport

b SG Köndringen/Teningen

SG baut Serie weiter aus

Ohne Happy End im letzten Saisonspiel

b SG Köndringen/Teningen - Jugend

Gelungene Handball-VR-Talentiade
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Gefordert und getestet wurden sie hier in Koordinationsü-

bungenwieHindernislauf,Bankprellen,ZielwerfenundReifen-
prellen. Aber auch das eigentliche Handballspiel kam nicht zu
kurz. Unter den Augen von Volker Schwark, der für den Hand-
ballbezirkFreiburgdieSichtungdurchführte,gabendieKids ihr
Bestes. Gesichtet wurden die erfolgreichsten 16 Spieler, egal ob
weiblich oder männlich, welche bei Koordinationsübungen
und Spielen besonders beeindrucken konnten. Diese gesichte-
ten Kinder haben sich jetzt für eine weitere Runde zum Ver-
bandsentscheid im September qualifiziert.

Aber auch alle anderen Teilnehmer wurden belohnt. Bei der
Siegerehrung wurden von der Volksbank Breisgau Nord ge-
spendete Geschenke und Urkunden überreicht. Die Geschenke
wurden als zusätzliche Überraschung für die Kinder vom Top-
Torjäger der 3. Bundesliga, Pascal Bührer, übergeben.

Am Ende gingen alle zufrieden nach Hause, egal ob gesichtet
oder nicht - der Spaß steht in dieser Altersgruppe immer noch
an erster Stelle.

Ein Dankeschön an Herrn Deutscher von der Volksbank Breis-
gau Nord für die hervorragende Unterstützung bei der Vorbe-
reitung der Veranstaltung. Ein weiteres großes Dankeschön
geht an alle Helfer für die Mithilfe bei der Durchführung der Ta-
lentiade.

Auf dem Foto sieht man die 16 ausgewählten Spielerinnen und
Spieler zusammen mit Volker Schwark (Bezirk Freiburg/Ober-
rhein; links).

Am Samstag war der FC Teningen zu Gast beim Bahlinger SC II.
Der FCT kam von Beginn an nicht in die Partie. So gingen die
Gastgeber in der 15. Minute mit 1:0 in Führung. Bahlingen
machte weiter Druck und der FC Teningen konnte seine Tor-
chancen nicht nutzen. In der Folge erhöhte der BSC in der 26.
Minute auf 2:0, was auch gleichzeitig der Halbzeitstand war. In
der zweiten Halbzeit versuchte der FCT, das Spiel noch zu dre-
hen. Allerdings gelang dies nicht, denn in der 62. Minute mach-
te der BSC II das 3:0 und in der 69. Minute sogar das 4:0. In der
Schlussphase gelang dem FCT zwar noch das 4:1 durch Frederik
Österreicher, aber an der Niederlage änderte es nichts. Der FCT
war an diesem Tag einfach zu harmlos und der BSC II gewann
verdient.

Aufstellung: Wehrle, Nopper (46. Schmidt), Sillmann, Fio-
rentino (78.Ehlert),Özcan,Blanco-Carvahlo, Froß,Heidenreich,
Förtner (84. Mehmeti), Österreicher, Etinof (81. Saggiomo).

Zuvor spielte die zweite Mannschaft gegen den BSC III und
konnte mit 3:1 gewinnen.

Am Samstag trifft der FCT auf den FC Bad Krozingen. Anstoß
in Teningen ist um 16 Uhr. Zuvor spielt die zweite Mannschaft
gegen die Reserve des FC Bad Krozingen. Anstoß 14 Uhr.

SVBurkheim–TVKöndringen1:1 (1:0): Aufstellung: Fischer,
L. Storz-Renk, Mutschler, Trautmann, Caspar, Keller, Kranzer,
Ingra(61.Scheffelt),Guth(70.D.Storz-Renk),Bührer,Abreu(83.
Buderer). Tore: 1:0 (30.) Ceesay, 1:1 (65.) Bührer.

Die englischen Wochen konnten die Köndringer am vorver-
gangenen Wochenende erfolgreich abschließen, auch wenn
aus Burkheim nur ein Punkt mit nach Hause gebracht werden
konnte.DerersteDurchgangbeganngleichohnegroßesAbtas-
ten und mit viel Tempo. Die Gastgeber wollten unbedingt noch
die nötigen Punkte einfahren, um sich frühzeitig aus dem Ab-
stiegskampf zu verabschieden. Aber auch Köndringen verstand
es, sich hin und wieder gefährlich vor das Tor der Kaiserstühler
zu kombinieren. So entwickelte sich eine ausgeglichene Partie
mit Ballbesitz auf beiden Seiten. Burkheim verstand es, schnell
aus ein paar fahrigen Zuspielen ins Köndringer Zentrum erfolg-
reiches Umschaltspiel zu betreiben und die Blauhosen vor erns-
te Probleme zu stellen. Meist in letzter Not konnte ein erfolgrei-
cher Abschluss noch unterbunden werden, doch nach einer hal-
ben Stunde war das Glück letztlich aufgebraucht. Nach einer
scharfen Flanke von der Grundlinie wuchtete Ceesay per Kopf
den Ball unhaltbar in die Maschen. Der Führung für die Gastge-
ber hätten aber auch schon zwei Treffer der Blauhosen voraus-
gehen können, denn zwei fast identische Zuspiele aus dem Zen-
trum in die Spitze zum hervorragend eingelaufenen Ingra, wel-
cher ständig für Wirbel auf dem Flügel sorgte, konnte dieser
nicht am heimischen Torwart vorbeibringen. Vor der Pause in
dieser sehr interessanten Begegnung hatte Bührer noch eine
gute Einschussmöglichkeit, doch sein Abschluss trudelte am Au-
ßenposten vorbei. In der zweiten Halbzeit mussten die Gastge-
ber ihrem hohen Tempo aus den ersten 45 Minuten Tribut zol-
len. Sie verschanzten sich mit zunehmender Spieldauer immer
mehr in der eigenen Hälfte, sodass der TVK nun die Spielanteile
an sich reißen konnte. Mit bedachtem und geduldigem Spiel-
aufbau aus dem defensiven Zentrum heraus konnte Köndrin-
gen immer wieder eine Lücke im Abwehrverbund des Gegners
finden. Es dauerte aber eine Weile, bis sich auch ein Weg finden
ließ,dieseLückenzunutzen.Burkheimfand inderZwischenzeit
jedoch auch noch eine Lücke und konnte nach einem Laufduell
erst im Strafraum nicht ganz regelkonform gestoppt werden.
Den fälligen Strafstoß hielt Fischer souverän fest und somit sei-
ne Mannschaft weiterhin im Spiel. Erst in der 65. Spielminute
konnte Bührer seine zuvor vergebene Torchance wettmachen,
indem er nach Vorarbeit von Kranzer den Ausgleich besorgen
konnte. Der TVK spürte nun, dass die Partie gedreht werden
kann, und biss sich in der Burkheimer Hälfte fest. Bührer, Schef-
felt und D. Storz-Renk hatten noch gute Gelegenheiten, um die
Partie endgültig zum Kippen zu bringen, doch fehlte hier die
allerletzte Entschlossenheit, um den Bock noch umzustoßen. In
der Schlussbetrachtung geht der Punkt völlig in Ordnung, so
hatten beide Mannschaften je eine starke Halbzeit und mehre-
re Torchancen zu verbuchen.

TV Köndringen – SC Holzhausen 2:0 (1:0). Aufstellung: Fi-
scher, L. Storz-Renk, Heisler, Mutschler, Caspar, Keller, Kranzer,
Scheffelt (88. Fechner), Guth (70. D. Storz-Renk), Engler (89.
Dengler), Bührer (84. El Haddouchi).

Tore: 1:0 (13.) Bührer, 2:0 (84.) D. Storz-Renk.
Auch gegen den akut abstiegsbedrohten Sportclub aus Holz-

hausen bewahrt der TVK weiterhin seine weiße Weste. Mit dem
vierten Sieg im fünften Spiel setzen sich die Blauhosen im obe-
ren Tabellendrittel fest. Die Caspar-Elf zeigte sich gut erholt,
trotz der kräftezehrenden Woche zuvor. Gekonnt überließ man
jedoch den Gästen das Zepter, so hatten diese den größeren
Druck. Gezielt wollte man aus einer soliden kompakten Defen-
sive auf Fehler von den Gästen aus der Marchgemeinde warten.

b FC Teningen (FCT)

FCT verliert in Bahlingen

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Fischer hält einen Punkt fest

Köndringen weiter in der Erfolgsspur

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Dieses Vorhaben konnte Bührer schon nach 13 Minuten in ein
Tor ummünzen. Ein langer, präziser Abschlag von Fischer lande-
te nach einem missglückten Klärungsversuch eines Holzhause-
ner Spielers vor den Füßen von Bührer. Dieser musste nur kurz
ins Tempo gehen und den Ball am Torwart vorbei ins lange Eck
schieben. Holzhausen versuchte dennoch am Ball zu bleiben
und konnte aber mit der vielen Ballbesitzzeit nicht unbedingt
etwas Kreatives hervorbringen. So blieben hochkarätige Tor-
chancen Mangelware. Lediglich Eckbälle und Freistöße konn-
ten etwas Torgefahr ins Spiel bringen, doch blieben auch hier
aussichtsreiche Torabschlüsse aus. Köndringen blieb ebenfalls
blass, so spielte sich das Hauptgeschehen überwiegend im mitt-
leren Spielfelddrittel ab. Nach der Pause zog sich der TVK noch
weiterzurückundüberließdenGästennunganzdasSpielgerät.
Der Sportclub nutzte den freigewordenen Platz um die Mittel-
linienundazu,denSpielaufbauweiternachvornezu legen.Das
wiederum veranlasste den Köndringer Angriff dazu, bei Ballge-
winn schnell umzuschalten und den Ball in die freien Räume zu
spielen, wo die schnellen Bührer, Guth und der später einge-
wechselte D. Storz-Renk ihre Geschwindigkeit besser ins Spiel
einbringen konnten. Einige gute Spielzüge entstanden aus die-
sen Situationen, doch meistens scheiterte es beim letzten Pass,
umauchzumTorabschlusszukommen.MitzunehmenderSpiel-
dauer merkte man den Gastgebern die tabellarische Brisanz im-
mermehranundsowurdennachknappeinerStundegleichdrei
Spieler auf einmal ein- bzw. ausgewechselt. Die nun deutlich of-
fensivere Ausrichtung sorgte für viel Arbeit in der Defensive der
Gastgeber, auch wenn Fischer nach einer Flanke nur einmal be-
herzt eingreifen musste. Sechs Minuten vor Spielende fiel dann
endlich aus einer guten Konteraktion das vorentscheidende 2:0
für die Blauhosen. Kranzer und D. Storz-Renk spielten sich ge-
schickt in den Strafraum, wo D. Storz-Renk aus kurzer Distanz
locker einschieben konnte. Holzhausen konnte sich nicht mehr
aufbäumen und ergab sich folglich der Niederlage, wobei die
zuletzt acht Niederlagen in Folge sicherlich ihren Anteil hatten.
Aus Sicht des TVK bleibt die Partie ein Arbeitssieg ohne großen
Glanz, aber auch diese Art zu siegen hat den Köndringern in der
Vorrunde zu vielen Punkten verholfen.

Vorschau: Mi., 10.5., 19 Uhr: SG Freiamt – SG Köndringen
Frauen II; So., 14.5., 12Uhr: SpVggBuchenbach–SGKöndringen
Frauen; 13 Uhr: SV Achkarren II – TVK II; 15 Uhr: SV – TVK.

Spielbetrieb:
A – JFV Untere Elz: Bezirksliga: FJV – SG Vogtsburg 2:1
Vorschau: So., 14.5., 15.30 Uhr: JFV – Freiburger FC 2
Bezirkspokal: Halbfinale, Heute 10.5., 19 Uhr: JFV – SG Gundel-
fingen
B – JFV Untere Elz: Landesliga: Rastatter JFV – JFV 1:1
Vorschau: Sa., 13.5., 11 Uhr: JFV – SG Bühl
Kreisklasse: JFV 2 – SG Nordweil 2 1:1
Vorschau: Fr., 12.5., 19 Uhr: SG Ihringen 2- JFV 2
C – JFV Untere Elz: Bezirksliga: PTSV Jahn Frbg. 2 – JFV 1:1
Vorschau: So., 14.5., 15.30 Uhr SG Weilertal - JFV
Kreisklasse 1: SG Malterdingen – JFV 2 4:0
Vorschau: So., 14.5., 13 Uhr: JFV 2 – SC Eichstetten
Juniorinnen Kreisliga: SG Heitersheim – JFV 1:1
Vorschau: Heute, 10.5., 18.30 Uhr: JFV – SG Merzhausen; Sa.,
13.5., 14 Uhr: JFV – SF Eintracht Frbg. 2; Mi., 17.5., 18.30 Uhr: JFV
– SG Buchholz
D – JFV Untere Elz: Bezirksliga: Freiburger FC – JFV 1:1
Vorschau: Sa., 13.5., 11 Uhr: JFV – FC Frbg. St. Georgen
Kreisklasse 5: JFV 2 – SV Hochdorf 2 1:3
Vorschau: Sa., 13.5., 14 Uhr: FC Bötzingen 2 – JFV 2
Kreisklasse 8: JFV 3 – SG Herbolzheim 2 4:1
Vorschau: Sa., 13.5., 15.30 Uhr: JFV 3 – FC EM 2
Kreisklasse 10: FC Denzlingen 4 - JFV 4 0:0
Vorschau: Sa., 13.5., 11.45 Uhr: FC Waldkirch 4 – JFV 4
TVK E-Jugend Kleinfeldklasse: SG Niederhausen – TVK 7:1
Vorschau: Sa., 13.5., 13 Uhr: TVK – SV Kenzingen

FVN – TuS Königschaffhausen 2:1 (1:1): Aufstellung: Graf,
Bockstahler, Minke, D. Reifsteck, Hassoun, Corduan, Wild,
Schmidt, Merk (90. Beryek), Forsbach, Schneider (88. Heitz-
mann). Tore: 1:1 (10.) Schneider, 2:1 (52.) Merk.

Anstrengende englische Wochen konnte der FVN mit einem
verdienten Sieg gegen die starke TuS aus Königschaffhausen
beenden. Die ersatzgeschwächte Nimburger Mannschaft lag
bereits nach vier Minuten im Rückstand. Schneider erzielte aber
nach zehn Minuten den Ausgleich. Der FVN war nun besser und
erspielte sich ein paar Chancen. Bis zur Pause passierte nichts
mehr.NachdemSeitenwechselmarkierteMerkdienunverdien-
te Führung. Minke vergab im Anschluss noch einen Elfmeter. In
den letzten Minuten hatten die Gäste noch eine große Aus-
gleichschance. Doch das verdiente Glück war mit den Nimbur-
gern. Durch den Sieg konnte man den dritten Platz sichern.

Am kommenden Samstag spielt man bei der Reserve aus
Wyhl.DieReservenspielenum15Uhr,um17Uhr spieltdieErste.

FVN II – TuS Königschaffhausen II 1:1: Tor: M. Reifsteck.
Punktgewinn gegen den Tabellenführer.

Weitere Spiele: FVN – SG Rheinhausen 2:2 (0:1): Tore: 1:1
(74.) Schneider, 2:2 (90.) Eigentor.

Mit einer Willensleistung konnte gegen eine starke SG aus
Rheinhausen noch ein Punkt geholt werden. Nach zweimali-
gem Rückstand und in Unterzahl reichte es in der 98. Minute
nach einem Freistoß von Blazkow, der an Freund und Feind vor-
bei ins Tor segelte, noch zu einem Unentschieden.

FVN II – SG Rheinhausen II 0:3 (0:1)
SC Eichstetten – FVN 4:2 (2:2): Tore: 0:1 (22.) Hassoun, 2:2

(38.) Corduan.
Im Derby in Eichstetten musste man sich dem Tabellenführer

unverdient geschlagen geben. Ein Unentschieden wäre mehr
als gerecht gewesen, aber aufgrund eigener Fehler konnte man
keine Punkte entführen.

SC Eichstetten II - FVN II 3:3 (1:2): Tore: D. Mick, Kuhn, Del-
herm.

Vorschau: Sa., 13.5., 15 Uhr: SC Wyhl III - FVN II, 17 Uhr: SC
Wyhl II – FVN.

SV Heimbach – SV Biengen 2:1 (0:0): Aufstellung: Fabian
Kunkler, Marco Hepp, Valentin Hess (57. Vincent Lipschinski),
Lukas Weber (75. Marc Frank), Mario Bliestle (89. Christian Tor-
now), Moritz Kanzler, Tobias Bühler, Andreas Niglas, Stephan
Schillinger, Raffaele Sanso (62. Andy Bühler), Sebastian Blum.
Tore: 1:0 (67.) Lukas Weber, 1:1 (75.) Paul Krusenotto, 2:1 (82.)
Stephan Schillinger. Schiedsrichter: Patricia Bischoff (Illzach).
Zuschauer: 80.

Die Gäste erwischten im Abstiegsduell am vorvergangenen
Wochenende den etwas besseren Start und verzeichneten in
der Offensive die gefährlicheren Aktionen. Allein SVH-Torwart
Fabian Kunkler verhinderte einen frühen Rückstand. Erst nach
20 Minuten fand Heimbach besser ins Spiel und kam durch Ste-
phan Schillinger zu zwei guten Kopfballmöglichkeiten. Im wei-
teren Verlauf der ersten Halbzeit blieben echte Torchancen auf
beiden Seiten Mangelware. Auch nach der Pause war Biengen
die bessere Mannschaft und kam immer wieder zu Chancen. In
dieser Phase hielt erneut Torwart Fabian Kunkler den SVH im
Spiel. Etwas überraschend fiel der Heimbacher Führungstreffer,
als Vincent Lipschinski einen Kopfball an den Pfosten setzte und
Lukas Weber den Abpraller über die Linie drückte. Die Freude
auf Heimbacher Seite währte allerdings nicht allzu lange, da die
Gäste mit einem Kopfball in den Winkel ausglichen. Beide
Mannschaften spielten danach auf Sieg und es war Stephan
Schillinger, der den SVH erneut in Front brachte. Die Gäste war-

b FC Ten. – TV Kön. – FV Nim. – SV Mun. – SV Heim.

Jugendfußball in der Gemeinde

b FV Nimburg (FVN)

Starke Leistung am 27. Spieltag

b Sportverein Heimbach (SVH)

Zittersieg im Kellerduell
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fen danach alles nach vorne und drängten auf den Ausgleich.
Mit Glück brachte Heimbach den knappen Vorsprung über die
Zeit und holte damit einen wichtigen Dreier im Abstiegskampf.

SV Heimbach II – SV Biengen II 1:5 (0:2): Die Negativserie
hält an. Gegen den Tabellennachbarn führten individuelle Feh-
ler zu dieser deutlichen Niederlage. SVH-Ehrentreffer: Felix
Schwörer.

SG Freiamt/Ottoschwanden 1 - SV Heimbach 1 3:1 (1:1).
Aufstellung: Fabian Kunkler, Marco Hepp, Valentin Hess

(79. Marc Frank), Lukas Weber (69. Christian Löffler), Mario
Bliestle, Moritz Kanzler, Tobias Bühler, Andreas Niglas , Stephan
Schillinger (84. Alexander Adler), Raffaele Sanso (79. Andy Büh-
ler), Sebastian Blum. Tore: 2. 1:0 F.Grafmüller, 14. 1:1 Moritz
Kanzler (HE) 52. 2:1 Manuel Herr, 86. 3:1 Mario Herr Schieds-
richter: Philipp Kirn. Zuschauer: 150.

DasDerbybegannmiteinemPaukenschlag,alsdieSGmitder
ersten Aktion nach einem Eckstoß in Führung ging. Im Gegen-
satz zum kürzlich ausgetragenen Nachholspiel hielt Heimbach
jedoch dagegen. Nach dem Ausgleich, erzielt durch einen
Handelfmeter, kam der SVH besser ins Spiel, ohne jedoch zwin-
gende Torchancen herauszuspielen. Die größte Konter-Chance
der Gastgeber machte Torwart Fabian Kunkler zunichte. Kurz
darauf war Mario Bliestle zu überrascht, um einen Torwartfeh-
ler nutzen zu können. So ging es mit einem dem Spielverlauf
entsprechenden 1:1 in die Pause. Eine unübersichtliche Situati-
on an der Grundlinie, Heimbachs Abwehr wähnte den Ball im
Toraus, nutzte die SG zur erneuten Führung. Der Knackpunkt in
der kämpferisch geführten Begegnung war dann die gelbrote
Karte für Mo Kanzler in der 60. Minute. Danach war Heimbach
zwar nach wie vor einsatzfreudig, doch in Unterzahl gelang es
nur selten, das gegnerische Tor in Gefahr zu bringen. Ein Konter
in der Schlussphase entschied dann das Spiel endgültig.

SG Freiamt-Ottoschwanden 2 - SV Heimbach 2 1:0 (0:0)
Das Auslassen einiger hochkarätigen Chancen sollte sich am

Ende rächen. Die Gastgeber kamen in Unterzahl zum Siegtref-
fer.

Vorschau: Sonntag, 14.5., 15 Uhr: SV Heimbach 1 – SG Prech-
tal/Oberprechtal 1; 12.45 Uhr: SV Heimbach 2 – SGPrech-
tal/Oberprechtal 2.

Vom 22. bis 23. April fand das
traditionelle Reitturnier vom
Reitverein in Köndringen
statt. Bei ofenfrischem Flam-
menkuchen und weiteren
Speisen konnten Spring- und
Dressurprüfungen bis zur mit-
telschweren Klasse M ange-
schaut werden.

Neben den Reitern aus der
Region reisten auch Teilneh-
mer vom Dreiländereck, der
Ortenau und dem Schwarz-

wald an, um ihr reiterliches Können unter Beweis zu stellen.
Auch vereinseigene Reiter wollten es sich nicht nehmen lassen,
sich und ihr Pferd bei einer der 25 möglichen Prüfungen vorzu-
stellen. Das Trio der Vereinsvorsitzenden hat maßgeblich dazu
beigetragen, dass das Turnier erfolgreich durchgeführt werden
konnte.

Die Vorstandschaft bedankt sich im Namen des Reitvereins
bei allen Helfern, ohne die das Turnier nicht funktioniert hätte.
An die Sponsoren des Turniers geht ebenfalls ein Dank. Dank

ihnen konnte das Turnier erfolgreich ausgestaltet werden und
den Gewinnern und Platzierten der Prüfungen attraktive Preise
überreicht werden. Auch bedankt sich der Verein bei den zahl-
reichen Besuchern, die das Turnier zusammen mit den Helfern,
Sponsoren und den Aktiven mit ihren Pferden zu einem tollen
und erfolgreichen Wochenende gemacht haben.

Die Schützen des Sportschützenvereins Köndringen haben die
Kreismeisterschaften des Südbadischen Schützenbundes, Be-
zirk Emmendingen, sehr erfolgreich beendet. Insgesamt traten
für den Köndringer Schützenverein 13 Schützen in 22 Diszipli-
nen sowie drei Mannschaften an.

Alle drei Mannschaften konnten sehr gute Erfolge erzielen:
InderDisziplin10MeterLuftpistole (Schützenklasse)erreichten
Markus Grafmüller, Michael Armbruster sowie Simon Fischer
den 2. Platz. In der Seniorenklasse B – 10 Meter Luftpistole Auf-
lage – belegten die Schützen Siegfried Kölblin, Walter Blunk
und Günter Deisinger den 3. Platz. Platz 4 in der Disziplin 10 Me-
ter Luftgewehr (Schützenklasse) ging an die Schützen Markus
Grafmüller, Georg Maurer und Erik Pleuler.

In der Einzelwertung konnten ebenfalls sehr gute Ergebnisse
erreicht werden. Alle Köndringer Schützen waren besser als
Platz 14.

Nachfolgend die besten Ergebnisse (Plätze 1 bis 3): Clemens
Fiedler wurde Erster in der Disziplin Kleinkaliber Liegendkampf
50 Meter (Altersklasse). In der gleichen Disziplin (Schützenklas-
se) belegte Simon Fischer Platz 3.

Ebenfalls Platz 1 belegten Simon Fischer (Schützenklasse)
und Heinrich Bühler (Seniorenklasse A) in der Disziplin 25 Meter
Kleinkaliber Sportpistole.

Walter Blunk belegte Platz 2 in der Disziplin Großkaliber Lie-
gend Mehrlader geschlossen (Seniorenklasse A).

Heinrich Bühler erreichte in der Disziplin 50 Meter Freie Pis-
tole (Seniorenklasse A) Platz 3.

Der Sportschützenverein gratuliert allen Schützen zu den er-
reichten, sehr guten Ergebnissen und wünscht für die kommen-
den Landesmeisterschaften gut Schuss!

Trainingsmöglichkeiten für Schießsport-Interessierte
bestehen für Jugendliche dienstags um 18.30 Uhr sowie für Er-
wachsene dienstags um 19 Uhr und sonntags um 10 Uhr im
Schützenhaus im Erdenhardt.

Termin-Vorankündigung: Waldfest mit Austragung der
Dorfmeisterschaften am 8. und 9. Juli.

Am Wochenende vom 29. bis
30. April lud der Badische Ten-
nisverband zum Jüngstentur-
nier U 10 / U 11 in das Landes-
leistungszentrum nach Lei-
men ein. Zu diesem Ein-
ladungsturnier vom Verband
wurden Paulina Baer und Luis
Denda, beide TC Teningen,
von der Bezirksjugendwartin
gemeldet. Die Besonderheit
dieses Turniers war, dass je-
weils ein Tennis- und ein Mehr-
kampfwettbewerb ausgetra-
gen wurden. Beide Wettbe-
werbe wurden getrennt
bewertet. Luis Denda konnte

2. Platz beim Badischen Jüng-
stenturnier: Paulina Baer.

Gelbrote Karte war der Knackpunkt

b Reitverein Teningen-Köndringen

Erfolgreiches Reitturnier
bei herrlichem Wetter

b Sportschützenverein (SSV) Köndringen

Äußerst erfolgreiche Kreismeisterschaften

b Tennisclub (TC) Teningen

Paulina Baer und Luis Denda beim
Badischen Jüngstenturnier erfolgreich
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sich beim Mehrkampfwettbewerb bei den Junioren U 10 einen
tollen 3. Platz sichern. Im Tenniswettbewerb war Paulina Baer
bei den Juniorinnen U 10 sehr erfolgreich. Nachdem sie alle
Gruppenspiele für sichentscheidenkonnte,qualifizierte sie sich
für das Halbfinale. Hier konnte sie sich nach einem packenden
Duellebenfallserfolgreichdurchsetzenundstandsomit imEnd-
spiel. Hier unterlag sie nach einem tollen Spiel ihrer Gegnerin.
ZumSchlussbedeutetedies fürPaulinaBaereinenhervorragen-
den 2. Platz bei den Juniorinnen U 10.

Bereits am 29. April war es so-
weit, die Freiluftsaison wurde
traditionell mit dem Schleif-
chenturnier eröffnet. Knapp
zwanzig Tennishungrige woll-
ten die ersten Bälle schlagen
und wurden mit hervorragen-
demWetterbelohnt. ImMixed-
Doppel-Modus wurden dann
ständig neue Paarungen aus-
gelost. Am Ende hatte bei den
Damen Uschi Rath und bei den
Herren Frank Zimmermann die
meisten Siege zu verbuchen
und konnten sich als neue
Schleifchensieger eintragen.

Die Sieger Frank Zimmermann
und Uschi Rath.

Cubmeisterschaft beim TC Heimbach unter besten Bedin-
gungen: Es stimmte einfach alles – die Doppelmeisterschaft
beim Tennisclub Heimbach hatte alle nur erdenklich guten Vor-
aussetzungen, um ein sportliches Ereignis besonderer Güte zu
werden. Zum einen war das Spielerfeld zur Zufriedenheit des
Vorstandes ausgefallen, zum anderen spielte auch das Wetter
mit optimalen Temperaturen und viel Sonnenschein an diesem
Tag mit. Organisator Matthias Hügle konnte auf einen äußerst
guten Tenniscourt blicken und auf ein Teilnehmerfeld, das
sportliche Höchstleistungen brachte.

Die jeweiligen Spieler-Teams wurden im Vorfeld ausgelost,
um das Spielgeschehen auch noch etwas interessanter zu ma-
chen. So wurden fünf Männermannschaften und vier Frauen-
Paarungenzusammengestelltund jedeGruppierungspieltege-
gendieaufgestelltenTeams.Natürlichwurdegekämpftundum
jeden Ball gerungen, aber der Spaß am Tennis kam ganz gewiss
nicht zu kurz.

Letztlich wurden am Ende bei den Damen Regina Keller und
Damaris Schillinger als glückliche Gewinnerinnen ermittelt, bei
den Herren setzte sich das Team Matthias Hügle und Thomas
Rombach an die Spitze.

Eine Siegerehrung gibt es zu einem späteren Zeitpunkt, aber
eine Auszeichnung und ein großes Dankeschön gab es bereits
am Rande dieser Doppelmeisterschaft vom TC Heimbach für
einen langjährigen aktiven Tennisspieler. Rudi Ernst, der seinen
Vorstandposten bei der letzten Mitgliederversammlung aufge-
gebenhatteunddort leidernichtanwesendseinkonnte,wurde
vom TC-Vorstand Edi Faller für seine langjährige Tätigkeit im
TennisclubmiteinemPräsentundeinemdickenDankeschönfür
dessen vielfältige Unterstützung geehrt.

Für die Tennisspieler des TC Heimbach war dieser sportliche
Auftakt letztlich auch schon die Vorbereitung für die nun anste-
henden Medenspiele.

In dieser Saison werden die bereits bestehenden Mannschaf-
tenHerren,Herren50,Herren65sowieDamen50voneinerwei-

teren Damenmannschaft un-
terstützt. Diese ist eine Spiel-
gemeinschaft mit den Damen
des Tennisclubs Köndringen.

Die Ergebnisse der Dop-
pelmeisterschaft des TC
HeimbachimEinzelnen:Da-
men: Platz 1 – Regina Keller
und Damaris Schillinger, Platz
2 - Birgit Faller und Hanne
Kölblin, Platz 3 – Ulrike Bau-
mer und Andrea Hügle, Platz 4
– Anita Fischer und Sabine
Schmidt.Herren:Platz1–Tho-
mas Rombach und Matthias
Hügle, Platz 2 – Günther Fi-
scher und Benjamin Hensle,

Platz 3 – Karl Baum und Georg Baumer, Platz 4 – Günter Weber
und Thomas Jörger, Platz 5 - Helmut Bührer und Tizian Hügle.

An die Spitze der Doppelmeis-
terschaft setzten sich bei den
Herren (von links) Matthias
Hügle und Thomas Rombach,
bei den Damen Damaris Schil-
linger und Regina Keller.

Doppelspaß hatten die Mitspieler des TC Heimbach bei besten
Voraussetzungen auf dem Tenniscourt an der Heimbacher Stra-
ße.

„Es muss den Mitgliedern bei uns gefallen“, diese Worte vom
Vorsitzenden Bernd Rill bei der Hauptversammlung waren nicht
aus der Luft gegriffen, sondern bestätigten sich in der langen
Liste der zu Ehrenden. Insgesamt 32 Mitglieder wurden für ihre
langjährige Mitgliedschaft geehrt, darunter auch zwei für mehr
als 55 Jahre. Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter zitierte
treffend Joachim Ringelnatz: „Sport stärkt Arme, Rumpf und
Beine, kürzt die öde Zeit und er schützt uns durch Vereine vor
der Einsamkeit“.

Das harmonische Miteinander steht im Vordergrund, wie
dem umfassenden Bericht von Schriftführer Fritz Sehringer un-
schwer zu entnehmen war. Zwar war auch die Saison 2016/2017
nicht mit spektakulären Aufstiegen gesegnet, dennoch gelang
es der dritten Herrenmannschaft, mit einem zweiten Tabellen-
platz von der Kreisklasse C in die Kreisklasse B aufzusteigen. Be-
gonnenhattedasSportjahr fürdenTTCKöndringenmitderTeil-
nahme am Dreikönigsturnier beim TTC Nimburg. Tischtennis
kennt keine Altersgrenzen: Horst Dages belegte im Senioren-
Einzel einen dritten Platz und im Senioren-Doppel mit Fritz Seh-
ringereinenerstenPlatz.FürdiePunktspielwettbewerbewaren
vier Herren- und eine Damenmannschaft mit 34 Spielerinnen

b Tennisclub Köndringen (TCK)

Saisoneröffnung mit Schleichenturnier

b Tennisclub (TC) Heimbach

Doppelspaß mit Doppelpass

b TTC Köndringen

Viele Ehrungen
bei der Jahreshauptversammlung

i Allgemeines
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und Spielern gemeldet. Aber 2017 wird es kein Damenteam
mehr geben, was allgemein bedauert wurde. Bei der Vereins-
meisterschaft kämpften 18 Tischtennisspieler um den Pokal.
Vereinsmeister in der Gruppe A wurde Dirk Frosch und in der
Gruppe B siegte Bernd Rill. Ein weiteres sportliches Highlight ist
das Grümpelturnier. 16 Zweiermannschaften nahmen daran
teil. Nach wie vor gibt es Handlungsbedarf in der Jugendarbeit.
Dies wird sich noch verstärken, da der Verband für die nächste
Saison Spielgemeinschaften nicht mehr zulässt. Aber immerhin
hat der TTC mit Torben Fix und Florian Bregler zwei neue Ju-
gendtrainer. InsbesonderedasTeningerGassenfestfordertealle
Kräfte. Allerdings wurden die Mühen kaum belohnt, da durch
das schlechte Wetter und einige technischen Pannen alles schief
lief, was schieflaufen konnte, so Sehringers Kommentar dazu.

Zwei Satzungsänderungen zur Gemeinnützigkeit und zur
Auflösung des Vereins wurden einstimmig zugestimmt.

Wahlen: 2. Vorstand Uwe Hoyer; Schatzmeister Frank Blum;
Jugendwart Tobias Raschka; Damenwart Rolf Schindler; Beisit-
zer:KlausHoyerundHorstDages; Schiedsgericht: LotharBresch,
RalphTextorundMonikaSehringer.Kassenprüfer:HansLimber-
ger und Andreas Kunze.

Ehrungen: Für zehn Jahre Bastian Hoyer. 15 Jahre: Jonas Vo-
gel, Maximilian Bär und Philip Ritz. 20 Jahre: Nico Angleitner,
Ralf Gehl und Rita Kirstein. 25 Jahre: Berndt Manicke. 30 Jahre:
Martin Blatz, Hans-Jörg Bär, Willi Bührer, Alfred Dellmuth, Al-
fred Ehrler, Dirk Frosch, Ingolf Kirstein, Manfred Kirstein, Ange-
lika Machauer, Wolfgang Mitzlaff, Christoph Römmler und Ar-
ne Schwaab. 40 Jahre: Thomas Beck, Lothar Bresch, Siegfried
Grafmüller, Hermann Rieth, Rolf Schumacher und Manfred Seh-
ringer. 45 Jahre: Edwin Futterer, Monika Grafmüller und Ulrich
Jordan. 55 Jahre: Hannelore Landerer und Rolf Schindler.

Mit fast 40 anwesenden Mitgliedern platzte die Weinstube
Blum fast aus allen Nähten, gerade hier zeigte sich auch die gro-
ße Verbundenheit zum Tischtennisclub Köndringen. Vorsitzen-
der Bernd Rill dankte allen für ihr Kommen und wünschte noch
einen geselligen Abend im Kreise der Tischtennisfamilie.

Nachwuchssuche: Wer hat Lust, das Tischtennisspielen un-
ter fachgerechter Anleitung (Jugendtrainer Thorben Fix und
Florian Bregler) zu erlernen. Gerne können Interessierte im Ju-
gendtraining am Montag und am Donnerstag jeweils ab 17.30
Uhr in der Sport- und Winzerhalle vorbeischauen, Trainings-
schläger sind vorhanden. Ansprechpartner: Bernd Rill, Mobil-
nummer 0171 / 7856775. Also auf zum Spielen mit dem kleinen
weißen oder gelben Ball an blauen Tischtennistischen!

Glückwunsch zum Aufstieg in die B-Klasse! Die dritte
Herrenmannschaft hat es geschafft, sie steigt als Tabellenzwei-
ter in die Kreisklasse B auf! Zu diesem tollen Erfolg gratuliert der
gesamte Tischtennisclub Köndringen. Hier die Spieler, die zu
diesem wirklich schönen Event beigetragen haben: Lothar
Bresch, Max Schindler, Frank Blum, Bernd Rill, Philip Ritz, Hans
Limberger, Manfred Kirstein und Rolf Schindler. Endlich ist es
wieder mal so weit, zwar keine Meisterschaft, aber als klarer Ta-
bellenzweiter ist das genau so schön und effektiv. Aufstieg ist
immer toll, egal ob als Erster oder Zweiter. Also nochmals Glück-
wunsch an alle Akteure, die zu diesem Erfolg beigetragen ha-
ben!

Die Jahrgänge 1932/33 sind eingeladen in die evangelische Kir-
che in Teningen am Sonntag, 21. Mai, 9.30 Uhr zum Kirchgang.
Treffpunkt ist am 21. Mai um 9 Uhr vor dem evangelischen Ge-
meindehaus. Rückfragen bitte unter Telefon 07641 / 3853, Willi
Heitzmann.

Alle Mitglieder und Freunde sind herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins Hilla von Rebay am Donnerstag,
1.Juni,um20UhrimRebay-Haus inderEmmendingerStraße
11 eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung; 2.
Bericht des Vorstands; 3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassen-
prüfer; 5. Entlastung des Vorstands; 6. Neuwahl des Vorstands;
7. Die Gäste haben das Wort; 8. Verschiedenes.
Der Vorstand würde sich über eine zahlreiche Beteiligung sehr
freuen.

Elterncafé: Am morgigen Donnerstag, 11. Mai, sind wieder
alle Eltern der Grund- und Werkrealschule herzlich eingeladen,
am Elterncafé teilzunehmen. Ab 15.30 Uhr lädt die Schule zu
Kaffee, Kuchen und einem netten Gespräch ein. In ungezwun-
gener Atmosphäre kann ein Austausch zwischen Eltern, Leh-
rern, Schulsozialarbeit und Schulleitung stattfinden.

Ausstellung „Schätze aus dem Schrank“: Am morgigen
Donnerstag lädt die Schule im Rahmen des Elterncafés alle Ehe-
maligen der Köndringer Schule ganz herzlich ein, in diesen
Schätzen zu stöbern und bekannte Gesichter wiederzusehen. In
einer Ausstellung werden Bilder und sonstige Exponate präsen-
tiert, die in der Schule gelagert sind. „Wer genau ist eigentlich
nochmal für das Aufräumen unserer Schränke verantwortlich?
Fragten wir uns, als wir im letzten Schrank in der Ecke eine Film-
rolle fanden – und uns wie Schatzsucher fühlten. Denn es han-
delte sichumeinenhistorischenFund!“Wiebereits inderPresse
berichtet, sind in der Nikolaus-Christian-Sander-Schule noch ei-
nige andere Schätze, zum Beispiel Bilderalben aus den Jahren
1930 bis 1970, zutage gekommen. Die Schulbilder aus dem
Schuljahr 1948/49 werden bereits seit Februar im Foyer der
Schule ausgestellt. Immer wieder treffen sich hier ehemalige
Schülerinnen und Schüler, die damals hier ihre Schulzeit ver-
brachten. Viele Geschichten werden erzählt über die einzelnen
Personen, ihre Eigenheiten und Schicksale. Von den 242 Foto-
grafierten wurden durch die Besucher bereits 219 identifiziert.

Der Kulturverein Teningen veranstaltet am kommenden Sonn-
tag, 14. Mai, in Zusammenarbeit mit dem Geschichts- und Bür-
gervereinHeimbacheinenkulturellenOhrenschmausamHeim-
bacher Waldparkplatz.

Die Band „Spätzünder“, eine Heimbacher Formation, wird
die Besucher mit legendären Songs der Rock- und Popgeschich-
te aus den 60er und 70er Jahren garantiert erfreuen. Der Schau-
spieler der Freilichtspiele Emmendingen Gunter Hauß wird die
Zuhörer mit ausgewählten lyrischen Werken von Goethe, Fon-
tane und Heinz Erhardt unterhalten. Der Tenor Michael Wie-
gand, Mitglied in zwei Freiburger Chören, wird musikalische
Werke von Augustin Lara, Bernstein und den Beatles darbieten.

Beginn: 16.30 Uhr; Ende: circa 18.30 Uhr. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

b Gottesdienst am Sonntag, 21. Mai

Gnaden-Konfirmation

b Förderverein Hilla von Rebay

Jahreshauptversammlung am 1. Juni

b Nikolaus-Christian-Sander-Schule

Morgen Elterncafé mit Ausstellung

b Kulturverein Teningen

„Pop und Lyrik“ am Sonntag
am Heimbacher Waldparkplatz

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!

Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen 
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In der Teninger Ludwig-Jahn-Halle findet am 20. Mai von 11 bis
14 Uhr der größte Kindersachenflohmarkt des Landkreises
statt.Esdarfmuntergefeilschtundgehandeltwerden.Mit rund
100 Verkaufsständen ist die Halle zwar bereits restlos ausver-
kauft.AberbeigutemWetterverwandelt sicherstmalsauchdas
Gelände vor der Halle zum Marktplatz. Das Foyer ist als Ver-
kaufsfläche für Kinder reserviert. Kurzentschlossene sowie Kin-
der und Jugendliche sind daher herzlich eingeladen, ihre Spiel-
sachen, Kleider, Bücher und andere Dingen anzubieten.

Sind die Kinder dem Sommer-Outfit vom Vorjahr entwach-
sen? Sind alle Bücher gelesen, alle Spiele gespielt und alle Filme
geguckt? Wünscht sich der Nachwuchs neues Spielzeug oder
wurden Kindersachen aussortiert? Am Teninger Kindersachen-
flohmarkt soll alles seinen Besitzer wechseln.

Auch für Bewirtung und Unterhaltung ist gesorgt. Neben
einer großen Kuchentheke werden Würstchen, Brötchen, war-
me und kalte Getränke angeboten. Am Glücksrad warten tolle
Gewinne, beim Kinderschminken verwandeln sich die Kinder
wahlweise in Tiere, Helden oder Feen.

Auf einen hohen Gewinn hoffen nicht nur die Anbieter auf
dem Flohmarkt. Auch der Veranstalter, der Elternbeirat des ka-
tholischen Kindergartens St. Franziskus, freut sich, wenn er mit
dem Erlös der Veranstaltung dazu beitragen kann, ein Werk-
und Mal-Atelier für die Kindergartenkinder zu errichten.

Kindergartenleiterin Ute Kefer ist begeistert angesichts des
Engagements des Elternbeirats und der Eltern, die den Floh-
markt organisieren. „Das Werk- und Mal-Atelier wünschen wir
uns schon sehr lange. Wir hoffen, es noch diesen Sommer mit
den Kindern einweihen zu dürfen.“

Anmeldungen zum Verkauf: kiga.floh@gmx.de oder 0151
/ 11447623 (ab 15 Uhr).

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt:

Geführte Wanderung: 20. Mai Seebach, Info: www.wfrei-
chenbach-gengenbach.de; 20. Mai Löffingen-Bachheim, Info:
www.Wanderfreunde-Titisee-Neustadt.de.

Wandern in Frankreich: 14. Mai Valff.

In der Naturerlebniswoche Baden-Württemberg werden in
LandeckZiegenauf ihrem„Fress-Weg“begleitetunddabeiher-
ausgefunden, was ihnen so alles schmeckt und warum sie so gut
als Landschaftspfleger für den Schwarzwald geeignet sind. Und
warum ihre Milch sogar heilende Wirkung haben kann. Von der
Burg Landeck wird mit den Ziegen um Landeck und den Vier-
dörferwald herumgewandert.

Termin: Morgen, Donnerstag, 11. Mai. Beginn: 15 Uhr. Ende:
18 Uhr. Dauer: circa drei Stunden. Kosten: 5 Euro pro Kind.

Anmeldung: burgfraeulein@brigitte-von-landeck.de oder
Telefon 07641 / 937185.

Gleich zwei große VdK-Gesundheitsveranstaltungen gibt es im
Mai, zu der alle interessierten Bürger eingeladen sind: Am kom-
menden Samstag und Sonntag, 13. und 14. Mai (10 bis 18 Uhr)
in und um die Stadthalle Grünsfeld (Main-Tauber-Kreis) und am
19. Mai (13.30 bis 18 Uhr) im Kursaal Bad Cannstatt (Stuttgart).
Die Besucher erwartet jeweils ein buntes Programm mit Vorträ-
gen unter anderem von Ärzten, eine Ausstellung von sozialen
Einrichtungen, Selbsthilfegruppen und medizinischen Anbie-
tern sowie einem begleitenden Kulturprogramm und einem
Mitmach-Programm für Erwachsene und – in Grünsfeld – auch
fürKinder.DerEintritt ist jeweils frei. InderStadthallevonGrün-
sfeld gibt es am Samstag ab 21 Uhr auch einen VdK-Konzert-
und Partyabend mit der Gruppe „Bayernmän … Die Partykra-
cher!“. Hier beträgt der Eintritt fünf Euro. Detailinformationen
unter www.vdk-bawue.de und weiteren VdK-Websites.

Im April 2017 gründete sich in Stuttgart das „Bündnis gegen Al-
tersarmut in Baden-Württemberg“. Zu den bislang mitwirken-
den 31 Sozialverbänden, Gewerkschaften, zivilgesellschaftli-
chenundkirchlichenOrganisationengehörtauchderSozialver-
band VdK Baden-Württemberg. Alle Partner wollen die Rente
insbesondere für die Kinder- und Enkelgeneration wieder stär-
ken. Sie eint die Sorge, dass mit dem sinkenden Rentenniveau
ab 2030 Millionen ältere Mitbürger aufs Sozialamt angewiesen
sein werden. Daher plädieren sie in ihrem Bündnispapier für
einen Wechsel in der Rentenpolitik, halten ein Rentenniveau
vonwenigstens50Prozentfürerforderlich.DiegesetzlicheRen-
te solle wieder ohne Abstriche den Löhnen folgen und die Wah-
rung des Lebensstandards im Alter ermöglichen. Sie müsse Ar-
mut im Alter verhindern, so die Bündnispartner. Sonst würden
Menschen nach ihrem Arbeitsleben zu Bittstellern gemacht.

Seit 2017 besteht für Waisenrentenbezieher ein eigener Ver-
sicherungspflichttatbestand in der gesetzlichen Krankenver-
sicherung. Geregelt ist er in Paragraf 5 Absatz 1 Nummer 11b
Fünftes Sozialgesetzbuch (SGB V).

Bei Eintritt dieses Versicherungspflichttatbestands besteht
Beitragsfreiheit für den Waisenrentenberechtigten. Daher sind
durch ihnkeineBeiträgezurgesetzlichenKrankenversicherung
– einschließlich des Zusatzbeitrags – aus der Rente zu entrich-
ten. Ebenso wenig muss er Beiträge zur sozialen Pflegeversiche-
rung abführen. Der Rentenversicherungsträger führt hingegen
seinenBeitragsanteilab.DieBeitragsfreiheit fürdieWaisenren-
tenbezieher besteht längstens bis zum Erreichen der für die Fa-
milienversicherung maßgebenden Altersgrenzen. Die Neure-
gelungen gelten für Bestands- und Neurentner.

b Elternbeirat des St.-Franziskus-Kindergartens lädt ein

Am 20. Mai größter Kindersachen-Flohmarkt
im Landkreis

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Naturerlebniswoche Baden-Württemberg / Landeck

Morgen Ziegenwanderung für Kinder –
Fress-Weg der Ziegen wird erkundet

b Der VdK-Ortsverband informiert

Im Monat Mai zwei große
VdK-Gesundheitsveranstaltungen

VdK im Bündnis gegen Altersarmut

Neuregelung der Versicherungspflicht
bei Waisenrenten

Kleinanzeigen einfach online aufgeben: 

www.wzo.de

Energiewende verlangt energische 
Bürgerinnen und Bürger
Werden Sie Mitglied in der 
BürgerEnergiegenossenschaft Teningen eG

www.buergerenergie-teningen.de
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Teningen hat einen neuen Bürgermeister – verkündet der
Baum.

Hagenacker hält seine erste Rede als wieder gewählter Bürger-
meister.

Die Vorsitzende des Verbandes der Baden-Württembergischen
Bürgermeister, Kreisverband Emmendingen, Hannelore Rein-
bold-Mench gratuliert für diese (von links: Wahlleiter Erwin
Mick, Landrat Hanno Hurth, ganz rechts Claudia Hagenacker-
Bello).

Der Mitbewerber Marcel Baumann gratuliert.

Alle gratulieren.
Auch der Fanfarenzug musste lange im Nieselregen ausharren,
bis er die Jubelfanfare erschallen lassen konnte.

Bürgermeisterwahl am 7. Mai 2017
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Zu einer steilen Veranstaltung hatte die Gemeinde die Erstwäh-
lerzwischen16und19Jahren,undderergibtes363inTeningen,
indieMensadesSchulzentrumseingeladen.WeilderGemeinde
die politische Bildung Jugendlicher so wichtig ist, war auch die
Landeszentrale für politische Bildung mit zwei Vertreterinnen
erschienen. Fünf Jugendliche – drei aus Heimbach und zwei aus
Teningen – waren die einzigen, die dieses Erstwählerforum
nutzten, und sie überzeugten durch ihre Beiträge und ihr Auf-
treten, dass 16- bis 18-Jährige schon verantwortliche Wähler
sein können. Sie nutzten auch die Präsenz der beiden Bürger-
meisterkandidaten, Heinz-Rudolf Hagenacker und Marcel Bau-
mann, um in jeweils eigenen Gesprächsrunden diesen auf den
Zahn zu fühlen und um deren Sicht auf die Zukunft der Gemein-
de zu erfragen. Diese Besprechungen waren Teil des Program-
mes, das sich der freie Kommunalberater Udo Wenzl ausge-
dacht hatte und durch dessen Leitung diese Veranstaltung für
die Anwesenden ein wechselvolles, unterhaltsames und poli-
tisch bildendes Programm wurde.

Das Erstwählerforum war inhaltlich ein Erfolg mit geringer
Erstwählerteilnahme.

Der Teninger Begegnungsmarkt im Heimatmuseum Menton
findet am Sonntag, 18. Juni, ab 11.30 Uhr statt, mit Mittagessen
durch das DRK Teningen und musikalischer Unterhaltung durch
den Musikverein Heimbach. Der Förderverein des Anwesens
Menton sorgt für Kaffee und Kuchen und Service.

DieWeichenfüreinenerfolgreichenviertenTeningerBegeg-
nungsmarkt sind gestellt. Hier sind die Vereine gehalten, die
Möglichkeiten dieser Einrichtung zu nutzen, um mit den Bür-
gern in Kontakt zu kommen, indem sie Stände aufstellen – ent-
weder eigene oder die vom Heimatmuseum, um für ihren Ver-
ein zu werben. Besonders Neubürger sollten die Gelegenheit
nutzen, in der Gemeinde Fuß zu fassen, und das geschähe am
schnellsten über die Vereine, meinte Bürgermeister Heinz-Ru-
dolf Hagenacker bei der Aufstellung des Vereinskalenders 2018
im Feuerwehrheim in der Neudorfstraße. Das betonte auch der
für diesen Markt Verantwortliche auf dem Rathaus, Rolf Stein,
von dem man auch erfuhr, dass 600 Einladungen an neu zuge-
zogene Bürger versandt worden sind. Er erinnerte so daran,
dass diese Veranstaltung ursprünglich für Neubürger gedacht
war,abereinenerfolgreichenAufschwungerstdurchdieErwei-
terung der Einladung auf die Altbürger erfuhr. Die Gemeinde
unterstützte hier auch gerne, um den Vereinen zu helfen, denn
diese seien so wichtig für das gemeindliche Zusammenleben,
betonte Hagenacker, der auch später bei dieser Veranstaltung
die Bedeutung der ehrenamtlichen Bürger für die Vereine an-
sprach, für deren Gewinnung man für das nächste Jahr ein grö-
ßeres Seminar planen sollte.

Noch ist in dem Terminplan für das Jahr 2018 ein solcher Ter-
min nicht eingetragen, aber auch so hatten die vortragenden
Mitarbeiterinnen des Rathauses – Gabriele Mazur, Stefanie
Schwende und Sabrina Weiler – zahlreiche attraktive Veranstal-
tungen in allen vier Ortsteilen zusammengetragen. Da wollen
die Bogenschützen mit Bundesliga-Wettkämpfen am zweiten
Januar-Wochenende in die Jahnhalle genauso wie später die
Däninger Dübbaggeischder mit einem Zunftabend am 2. Febr-
uar und die SG Köndringen-Teningen mit Verbandsspielen.
Auch „Hannes und der Bürgermeister“ haben die große Tenin-
gerHalle liebgewonnenundkommenauch2018fürzweiAben-
de – am 12. und 13. März. Ein „Stahlzeit“-Konzert ist ebenso an-
gesagt für den 29. März. Ganz andere Kultursektoren deckt das
Heimatmuseum Menton ab, das unter anderem „historisches
Brotbacken“ genauso anbietet wie eine Oldtimer-Ausstellung.
Ihren Herbstmarkt hatten sie für den 8. September geplant,
aber das geht nicht, denn dann findet das 24. Teninger Gassen-
fest statt. Solche Kollisionen wurden an diesem Abend nicht nur
festgestellt, sondern auch meist gelöst. Nicht immer konnten
alle Wünsche erfüllt werden, denn die Zehntscheuer wird we-
genSanierungsarbeitenamundimTeningerRathaus fürdessen
Zwecke genutzt werden müssen für mehr als ein Jahr. Während
dieser Zeit werden die Vereine, die die Zehntscheuer brauchen,
in die Pfarrsäle ausweichen oder ins „Panorama“ des FC Tenin-
gen und in die „Schapfestube“ im Wiedlemattenweg.

Auch die Verwaltung der Gemeinde müsse sich neue Räume
suchen für diese Übergangszeit, erläuterte der Bürgermeister,
der die Vereinsvertreter auch über die organisatorische Umglie-
derung informierte, die man in Teningen rechtzeitig durchge-
führt hat, um der vom Land geforderten Doppik und exakter
Kostenzuordnung zu folgen. Die Teninger Verwaltung bestehe
jetzt aus drei Fachbereichen: F1 – Finanzen, Personal und Orga-
nisation, wofür Evelyne Glöckler zuständig sei; F2 – Planung,
Bau und Umwelt, wofür Daniel Kaltenbach verantwortlich
zeichne und F3 – Soziales, Bildung, Familie und Bürgerservice
unter der Leitung von Rolf Stein. Die Bereiche F1 und F2 zögen
in die Zehntscheuer, sobald die Bibliothek an ihrem neuen Ort
imSchulzentrumeingezogensei. F3kommeinsKöndringerRat-
haus, das barrierefrei sei.

AmEndedieserZusammenkunftvonGemeindemitVereinen
und Verbänden wurde auch bekannt, dass die elektronischen
Terminpläne schon sehr intensiv für den Eingang in die Home-
page geplant seien. Man nehme diesen Wunsch der Vereine
sehr ernst, meinte Hagenacker, der seinerseits den Wunsch hat-
te, dass die Jugendabteilungen der einzelnen Vereine die Kon-
takte mit dem Kinder- und Jugendbüro intensivierten.

SpoFunnis – der Sport-, Fun-, und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen – und die Handball-Jugendabteilung des Vereins
luden am vergangenen Samstag, 6. Mai, zum traditionellen
Handball-Mini-Spielfest in die Ludwig-Jahn-Halle ein. Insge-
samt zwölf Mannschaften und knapp 100 Kinder im Alter von
fünf bis acht Jahren folgten der Einladung und duellierten sich
beimsportlichenWettkampf.NebendemSpielenaufdenKlein-
Feldern konnten sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei
vielen Spielstationen austoben. Ein reichhaltiges Buffet lud zur
Stärkung ein. Zum Abschluss erhielt jede Spielerin und jeder
Spieler eine Urkunde sowie eine Medaille als Anerkennung und
Andenken an das Teninger Minispielfest 2017. Höhepunkt des
Tages: Alle Teninger Teilnehmerinnen und Teilnehmer durften
am Abend beim letzten Saison-Heimspiel der „Ersten“ der SG
Köndringen-Teningen mit den großen Handballern einlaufen.

EinDankeschöngehtandiezahlreichenhelfendenHändeso-
wie an Obst- und Gemüse Nehls aus Vörstetten. Weitere Infos
sowie Fotos sind unter ww.spofunnis.de und unter www.face-
book.com/spofunnis zu finden.

b Jugendliche bewiesen ihre Kompetenz

Erstwählerforum fast ohne Erstwähler

b Der Begegnungsmarkt soll den Vereinen dienen

Teninger Terminkalender 2018
ist inhaltsvoll

b Knapp 100 Kinder der Region beteiligen sich beim Fest

Handball-Mini-Spielfest mit SpoFunnis
und SG Köndringen-Teningen



10. Mai 2017 TENINGER NACHRICHTEN 23

Als Johann Sköries am 5. Mai in Teningen in der Beethoven-
straße 1 seinen 95. Geburtstag feierte, war seine Brust mit eini-
gen Ehrenzeichen geschmückt. Er kann das Bundesverdienst-
kreuz tragen und sich die Landesehrennadel von Baden-Würt-
tembergansReversheftennebendieVerdienstmedaille inGold
der Gemeinde Teningen. Besonders freut er sich über die Ehren-
bürgermedaille des Kreises Gargszden im Memelland, wozu
auch Wannaggen gehört, wo Sköries geboren wurde. Die dor-
tige Kirche, in der er getauft und konfirmiert und verheiratet
wurde, war durch Krieg und Nachkriegszeit so zerstört, dass sie
dem Untergang geweiht war, denn Geld für Reparaturen war in
Litauen keines vorhanden. Mehrere 100.000 Euro hat der Jubi-
lar in jahrelanger Arbeit organisiert und erschrieben, und so
konnte dieses Denkmal deutscher Baukunst im Memelland vor
dem sicheren Untergang gerettet werden.

Aus dieser Heimat kam er 1959 nach Freiburg, wo er auf dem
Bahnhof auf Zeitungen schlief, weil er kein Geld hatte und die
Bahnhofsmission keinen Platz. Doch der ausgebildete Lehrer
fand bald in der Schule Beschäftigung und machte dank seines
Leistungswillens und Fleißes Karriere. Als Rektor der Teninger
Scheffelschule ging er in Rente.

Nie aber vergaß er, dass er in armen Verhältnissen geboren
worden war, und deshalb engagierte er sich in Teningen sehr in-
tensiv für das Gemeindeleben. Er unterstützte die Alten-Begeg-
nungsstätte der AWO und organisierte die Altennachmittage.
Für die Probleme mit jungen Teningern diente er als Jugendhel-
fer. Auch bei der Gründung des deutsch-französischen Vereins
war er auslösendes Moment. Der Grund war, dass er in seiner
Schule den Französischunterricht ab der dritten Klasse einge-
führt hatte und überzeugt war, dass die Schüler Kontakte mit
Franzosen haben müssten. Der deutsch-französische Verein
hatte dann an der Entstehung der Partnerschaft mit La Ravoire
entscheidenden Anteil.

Ohne vollständig seine Aktivitätenliste nennen zu können,
sei hier noch seine Mitwirkung bei der Entstehung der Heimat-
abende genannt. Dieses permanente Engagement für die Ge-
meinschaft wurde von der Gemeinde und vom Land mit den
entsprechenden Ehrungen gewürdigt. Wenn jetzt zum Ge-
burtstag seine drei Kinder, sieben Enkel und vier Urenkel die da-
zugehörenden Urkunden sehen, werden sie noch weitere Do-
kumente unermüdlicher Ehrenamtlichkeit finden.

Es kam so einiges zusammen.

Der SV Heimbach bedankt sich bei den Heimbacher Bürgern für
die Übergabe beziehungsweise Bereitstellung von Metall- und
Schrottmaterialien. Es konnten auch dieses Jahr zwei Container
mit Alteisen und ausrangierten landwirtschaftlichen Geräten
befüllt werden.

Ganz besonderen Dank den drei Traktorfahrern Rudi Hügle,
KlausSchonerundMarioRombach,die routiniertdieTransport-
fahrten durchführten. Herzlichen Dank auch an Ralf Schill und
Dennis Storz-Hügle, die ihre Trecker zur Verfügung gestellt hat-
ten. Viel Dank geht an die Familie Delling vom Heimbacher
Schlosscafé, welche nach der harten Arbeit bei der Verkösti-
gung der Helfer unterstützte.

„Last but not least“ geht der Dank an alle Helfer, welche in-
nerhalb von fünf Stunden Heimbach von Schrott befreit und
dem SV Heimbach erneut ein Zubrot erwirtschaftet haben.

Das nächste Teninger Mini-Spielfest findet in etwa einem
Jahr im Frühjahr 2018 in der Teninger Ludwig-Jahn-Halle statt.

Für Rückfragen stehen die SpoFunnis-Mitarbeiter gerne zur
Verfügung unter der Emailadresse spuero@spofunnis.de sowie
Telefon 07641 / 9379999.

100 Kinder beim Aufwärmen.

Johann Sköries feierte seinen 95. Geburtstag. Ihm gratulierte
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker.

b Ein geborener ehrenamtlicher Altruist

Johann Sköries wurde 95

b Sportverein Heimbach

Schrottsammlung
auch in diesem Jahr wieder erfolgreich

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin Christina Schäfer: Telefon 9334580.
Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Sa., 13.5., 18 Uhr: Andacht zur Konfirmation mit Abendmahl
(Pfarrerin Schäfer und Gem.-Diakonin Hagen). So., 14.5., 9.30
Uhr: Gottesdienst zur Konfirmation, mitgestaltet von der Mu-
sik- und Feuerwehrkapelle; Kindergottesdienst (Pfarrerin Schä-
fer und Gem.-Diakonin Hagen).

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do. 11.5. 9.30 Uhr, Allianz-Gebetskreis; 20.00 Uhr Gesprächs-
kreis für Frauen bei Krayer; So.14.5.11.00Uhr, Gottesdienst in
Emmendingen; Di. 16.5. 18.30 Uhr, Bibelstunde in Emmendin-
gen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr. Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Ver-
einbarung (Telefon 8535)

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 12.5., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. Sa.,
13.5., Taufe Familie Fischer. So., 14.5., 18 Uhr: Gottesdienst mit
Pfarrer Andreas Ströble. Di., 16.5., 14.30 Uhr: Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 11.5., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. So., 14.5., 10 Uhr: Gottesdienst zum Sonntag Cantate mit
dem Kirchenchor in der Bergkirche (Prädikant Dieter Sprich); 11
Uhr: Kindergottesdienst in der Unteren Kirche. Mo., 15.5., 10 bis
11.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus, Breitackerweg 1,
Info Svenja Deuschle, Telefon 07663 / 912740; 17 bis 18.30 Uhr:
Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-Club. Di.,
16.5., 14 Uhr: Handarbeitskreis.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,11.5., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz); 19.30 Uhr: Sitzung des Pfarrgemeinde-
rats im GZ. Fr., 12.5., St. Gallus, 9 Uhr: Kurs „Sturzprävention“ im
GH (Krankenpflegeverein); 18 Uhr: Rosenkranzandacht; heute
keine Hl. Messe. Sa., 13.5., St. Gallus, 9 Uhr: „Kräutergruppe“
im GH (BW Heimbach); 17.45 Uhr: Beichtgelegenheit (Pfarrer
Feuerstein); 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Feuerstein). So., 14.5., St. Marien, 9 Uhr: Frühstück im
GZ; 10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Gehrke), anschließend „Eine-
Welt-Verkauf“ im GZ. Di., 16.5., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katho-
lische Öffentliche Bücherei geöffnet; 19 Uhr: Pilates-Kurs im
Proberaum der Anton-Götz-Halle (BW Heimbach). Mi., 17.4., St.
Gallus, 19 Uhr: Maiandacht. Do., 18.5., St. Marien, 18 Uhr: Ro-
senkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe mit Maiandacht (Pfarrer
Rochlitz).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am Mittwoch um 20 Uhr in der Neu-
apostolischen Kirche Köndringen, Am Hungerberg.
Am Sonntag ist der Gottesdienst in der Kirche Köndringen, Am
Hungerberg, um 9.30 Uhr.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Danksagung

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer 

beim Tode unserer lieben Verstorbenen

Annette Martin
geb. Mutter

mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme auf vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten.

Teningen, im Mai 2017

Annika und Jannis Martin

Familie Heinz Mutter

und alle Anverwandten


